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Unsere 
Rubriken:

Liebe Waidhofnerinnen und Waidhofner,
liebe Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten! 

Ein neues Jahr bringt neue Chancen – aber auch große 
Herausforderungen für unsere Gemeinde. Die finanziellen 
Rahmenbedingungen werden enger und neue Aufgaben 
kommen auf uns zu, etwa im Bereich der Energieeffizienz, 
Digitalisierung, Gesundheitsversorgung und Infrastruktur. 
Diese Rahmenbedingungen verlangen verantwortungsvol-
les Handeln, klare Prioritäten und ein starkes Miteinander. 
Gleichzeitig eröffnet der technologische, demografische 
und ökologische Wandel für jene Gemeinden und Regionen, 
die vorausschauend handeln und eindeutige Prioritäten 
setzen, große Chancen.

Unser Ziel ist klar: Wir wollen gemeinsam Waidhofen 
als starken Lebens-, Wirtschafts- und Bildungsstandort 
im nördlichen Waldviertel sichern und weiterentwickeln. 
Dazu investieren wir in eine moderne Infrastruktur, sichere 
Versorgungssysteme, leistbares Wohnen, attraktive Arbeits-
plätze, kulturelle Vielfalt, Freizeitangebote und eine hohe 
Lebensqualität für alle Generationen.

Unsere Stadtgemeinde hat sich in den vergangenen Jahren 
sehr gut entwickelt. Wir haben gezielt investiert und dabei 
verantwortungsvoll und zielgerichtet gewirtschaftet.
Mit einer Verschuldung pro Einwohner unter dem öster-
reichweiten und niederösterreich-spezifischen Durchschnitt 
stehen wir auf einem soliden finanziellen Fundament.

Auch 2026 setzen wir klare Schwerpunkte: Investitionen in 
die Wasserversorgung, die Sanierung von Ver- und 

Entsorgungsleitungen, den Neubau der Feuerwehr Altwaid-
hofen sowie die Weiterentwicklung unserer Betriebsgebiete 
schaffen Sicherheit, Arbeitsplätze und Zukunftsperspektiven. 
Die Energiewende, der Glasfaserausbau und neue Wohn-
projekte sind weitere wichtige Schritte für eine moderne 
und lebenswerte Gemeinde.

Waidhofen lebt vom Engagement vieler Menschen in  
Vereinen, Einsatzorganisationen, Wirtschaft, Verwaltung, 
Bildung, Gesundheit und im Ehrenamt. Dieses Miteinander 
ist unsere größte Stärke. Gerade in einer Zeit des Wandels 
zeigt sich, wie wichtig Zusammenhalt, gegenseitige Wert-
schätzung und Verantwortungsbewusstsein sind.

Ich danke allen, die sich für Waidhofen an der Thaya einset-
zen, und lade Sie ein, unsere Zukunft weiterhin aktiv mitzu-
gestalten. Gemeinsam können wir die Herausforderungen 
meistern, Chancen nutzen und unsere Stadtgemeinde als 
attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum weiterentwickeln.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Josef Ramharter
Bürgermeister 

Das Team
der Stadtgemeinde 

Waidhofen 
an der Thaya 

wünscht 

 

ein schönes
Osterfest!
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Mit Zuversicht ins Jahr 2026
Der Einladung zum Bürgermeisterempfang der Stadtgemeinde Waidhofen am 16. Jänner folgten 
knapp 250 Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung, der Vereine, Blaulichtorganisationen 
sowie Bildungs- und Gesundheitseinrichtungen. 

Unter dem Motto „Herausforderungen meistern – 
Zukunft gestalten“ zog Bürgermeister Josef Ramharter 
in seiner Ansprache eine positive, aber realistische Bilanz 
über die Lage der Gemeinde. Österreichs Gemeinden 
stehen zunehmend unter finanziellem Druck: Steigende 
Ausgaben bei stagnierenden Einnahmen, neue gesetzli-
che Vorgaben und der demografische Wandel erfordern 
Reformen, Kooperationen und eine verantwortungs-
volle Budgetpolitik. Gleichzeitig eröffnen Themen wie 
Energieeffizienz, Digitalisierung und interkommunale 
Zusammenarbeit neue Chancen. Als Beispiele nannte 
der Bürgermeister erfolgreiche Projekte wie die regionale 
Energiegemeinschaft, den fast abgeschlossenen Glasfa-
serausbau, Initiativen gegen Leerstand sowie geplante 
Wohnbau- und Infrastrukturmaßnahmen.

Für 2026 plant die Stadtgemeinde Investitionen von rund 
6,3 Millionen Euro, u.a. für den Neubau des Feuerwehr-
hauses Altwaidhofen, den Ausbau der Wasserversorgung, 
die Sanierung von Leitungen sowie die Entwicklung von 
Wohn- und Betriebsflächen. Auch Kooperationen, etwa 
bei Musikschulen oder beim regionalen Eislaufplatz, 
sollen die Leistungsfähigkeit der Gemeinde stärken, 
ohne die Eigenständigkeit aufzugeben.

Verschaffen Sie sich 
einen Überblick

über die Fülle an Initiativen, 
Veranstaltungen und Projekten, 

die im Jahr 2025 in der Stadtgemeinde 
umgesetzt oder auf Schiene gebracht
wurden – zusammengefasst in einem 

kurzweiligen Video. 
Einfach QR-Code scannen:
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Neues Wahrzeichen. Als Dankeschön für die Karpfen-Skulptur in 

der Mitte des neuen Kreisverkehrs überreichte Bgm. Ramharter 

Kunstdrucke der Dreifaltigkeitssäule an das Familienunternehmen 

Teichwirtschaft Kainz sowie Künstler Günther Prokop. 

Stärkung. Würstel gehören in Österreich fast schon traditionell zu 

einem Neujahrsempfang. Das Team von „Motorfun B30“ rund um 

Martin Tauber kümmerte sich bestens um das leibliche Wohl der 

Gäste.

Mitreißend. Die Steeldrumband der Albert Reiter Musikschule 

unter der Leitung von Ewald Gaulhofer begeisterte das Publikum, 

Songs wie „Mamma Mia“ oder „Rivers of Babylon“ luden zum 

Mitklatschen ein.
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Der Bürgermeister bedankte sich bei allen, die sich in 
ihrem täglichen Leben aktiv und verantwortungsvoll 
zum Wohle der Gesellschaft engagieren. Er hob die 
große Bedeutung von Ehrenamt, Zusammenhalt und 
gegenseitiger Unterstützung für das Funktionieren der 
Gemeinde hervor. Gerade in herausfordernden Zeiten 
seien ein respektvolles Miteinander und konstrukti-
ve Zusammenarbeit die Grundlage für eine positive 
Entwicklung.

Bundesrätin Viktoria Hutter überbrachte Grußworte von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und motivierte: 
„Gemeinsam machen wir Niederösterreich zu einem 
noch besseren Daheim.“
Der Abend klang bei anregenden Gesprächen in ange-
nehmer Atmosphäre gemütlich aus und bot den Gästen 
eine wertvolle Gelegenheit zum persönlichen Austausch 
und zur Pflege von Kontakten.

Goldenes Buch. NR Lukas 

Brandweiner und BR Viktoria 

Hutter zeigten sich von den 

kunstvollen Illustrationen, die 

von OSR Heinrich Nowotny 

für jeden besonderen Anlass 

per Hand gezeichnet werden, 

begeistert. 
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Rückblick 2025 
Ein Jahr. Viele Meilensteine. Für ein gutes Leben in unserer Gemeinde.
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Neue 
Verabschiedungshalle 

Verlängerung 
Thayaparkstraße mit 

Begleit-Radweg 

Eröffnung Kleinstkinder-
tagesbetreuungseinrich-

tung „Minibahnhof“

PV-Überdachung 
FZ-Parkplatz

Jägerteich-Kreisverkehr 
mit Karpfenskulptur

Glasfaserausbau im 
Stadtgebiet

Hochwasserschutz-
maßnahmen

Neue 
Kehrmaschine

Sanierung
Kindergarten II

ABA/WVA Ulrichschlag 
und Götzles

Asphaltierung
Feldwege

Stützmauer 
Lederergasse

Muhrbrunnen 
im Stadtpark 

Umbau Kinderspielplatz 
Beethovenstraße
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SERVICE & INFORMATION

Ehrenzeichen-
verleihung

FZ.Fest – Sport, Spiel und 
Spaß im Freizeitzentrum 

„Natur im Garten“-Markt-
tour mit Karl Ploberger 

Blumenschmuck-
wettbewerb

2. Thayarunde
Radmarathon 

Ausstellung
„Menschenbilder“ 

Aktionstag 
Stadtmauerstädte 

Bürgermeisterempfang 
2025

Events am
Eislaufplatz

Aktion 
„Mit dem Rad ins Bad“

Maibaumaufstellen

Jahrmärkte

Bezirksradtag

Tag der offenen Tür in der 
Wasseraufbereitungs-

anlage Stoissmühle

•	 Ausrollung CITIES App und  
neue Homepage  

•	 Digitale Cityboxen 
•	 Eröffnung Umbau Bürgerservicestelle
•	 Eröffnung Jugendberatungsstelle
•	 ID Austria Registrierung im Rathaus
•	 Digital Überall Workshops
•	 Geh.Zeit.Karte
•	 Vielseitige VHS-Programme
•	 Aktivitäten „Gesunde Gemeinde“
•	 Workshop „Girls in Politics“
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Der Heilige Florian,  

Schutzpatron der Feuerwehr, 

begleitete die Angelobung.

„Gut Wehr“ für die Zukunft: 
Feuerwehrkommandanten und -stellvertreter angelobt 

Bürgermeister Josef Ramharter und der für das Feuer-
wehrwesen zuständige Stadtrat Eduard Hieß betonten 
dabei die große Bedeutung der Freiwilligen Feuerwehren 
für Sicherheit und Gemeinschaft. Die Wahl der Kom-
mandos durch die eigenen Kameraden sei ein starkes 
Zeichen des Vertrauens innerhalb des Teams und wür-
dige die fachliche Kompetenz sowie die Bereitschaft 
der Gewählten, Verantwortung zu übernehmen. Diese 
Führungsfunktion sei eine anspruchsvolle Aufgabe, sie 
erfordere Organisationstalent, Entscheidungsstärke und 
vor allem Menschlichkeit. 

Der Bürgermeister dankte den neuen Kommandanten, 
Stellvertretern und Leitern des Verwaltungsdienstes für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz und sicherte seitens der 
Stadtgemeinde weiterhin Unterstützung bei Ausbildung, 
Ausrüstung und Infrastruktur zu.

Ein besonderer Dank galt auch den ausgeschiedenen 
Kommandomitgliedern für ihr langjähriges Engage-
ment: EBI Hannes Willinger (Kdt.Stv. FF Altwaidhofen), 
EBI Markus Scheidl (Kdt.Stv. FF Ulrichschlag) und EOBI 
Manfred Astner (Kdt.Stv. FF Waidhofen).

Den neu Angelobten wünschte Bürgermeister Ramharter 
viel Erfolg, Zusammenhalt und stets eine gesunde Rück-
kehr von allen Einsätzen. Der Abend 
klang bei einem geselligen Beisam-
mensein im Rathaus gemütlich 
aus.

Am 11. Februar fand im großen Sitzungssaal des Rathauses die offizielle Angelobungsfeier für die 
Feuerwehren des Gemeindegebiets statt.
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Für die musikalische 

Umrahmung der Angelo-

bungsfeier sorgten die Schü-

ler der Albert Reiter Musikschule 

Marcel Weichselbraun, Paula Binder 

und Manuel Fiala mit ihrem Lehrer 

Momir Marijokovic.

„Gut Wehr“ für die Zukunft: 
Feuerwehrkommandanten und -stellvertreter angelobt 

Die neu gewählten Kommandos der Freiwilligen Feuerwehren im Gemeindegebiet:

Feuerwehr Kommandant Kommandant-Stellvertreter Leiter Verwaltungsdienst

Altwaidhofen OBI Horst Litschauer BSB Bernhard Bäck V Christoph Seidl

Hollenbach OBI Christian Fidi BI Daniel Appeltauer V Matthias Traxler

Matzles OBI Ing. Gregor Strohmayer HBI Markus Hauer V Ing. Robert Bayer

Puch OBI Peter Weissböck OFM Wolfgang Leitner V Günther Prokop

Ulrichschlag OBI Patrick Polly EOBI Gerald Fuchs V Christopher Steindl

Vestenötting-Kleineberharts OBI Gerald Popp, BSc LM Sascha Augustin V Roland Zimmermann

Waidhofen an der Thaya HBI Christian Bartl OBI Gerald Schlüter-Polt OV Ing. Karl Prokupek

„Mit der Wahl im Jänner 2026 übernehmt ihr als Kom-
mandanten und Stellvertreter offiziell Verantwortung 
für eine der wichtigsten Aufgaben in unserer Gemein-
schaft: den Schutz der Menschen, ihres Eigentums 
und ihrer Sicherheit. Ihr investiert unzählige Stunden 
ehrenamtlich – neben Beruf, Familie und privaten Ver-
pflichtungen. Dafür möchten wir euch im Namen der 
Stadtgemeinde, des Gemeinderates und ganz persönlich 
herzlich danken“, zollten Bürgermeister Josef Ramharter 
und Stadtrat Eduard Hieß den Feuerwehr-Funktionären 
Respekt und Anerkennung.

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

• Tel: 02842 526 25
• Tel: 02732 77 608

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608
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Pünktlich mit dem Ende der Semesterferien endete auch 
die Saison des Eislaufplatzes Thayaland in Waidhofen. Seit 
der Eröffnung am 15. November 2025 zählte die Kunst- 
eisbahn an 85 Öffnungstagen – ein Tag war witterungs-
bedingt geschlossen – 13.407 zahlende Gäste, davon 1.574 
Schüler. Für Schulen war der Platz an Werktagen auch 
vormittags gegen rechtzeitige Vorreservierung geöffnet.

„Dass der Eislaufplatz ein Gemeinschaftsprojekt aller 15 
Gemeinden im Bezirk ist, hat sich voll und ganz bewährt“, 
betont Bürgermeister Josef Ramharter. „Rund drei Viertel 
unserer Besucher kommen aus dem eigenen Bezirk. Das 
zeigt, wie wichtig diese Wintersportmöglichkeit für die 
gesamte Region ist. Die Zusammenarbeit über Gemein-
degrenzen hinweg funktioniert hervorragend und hat es 
erst möglich gemacht, ein solches Angebot für alle zu 
schaffen“, so Bürgermeister Josef Ramharter.

Auch die Veranstaltungen der heurigen Saison wurden 
wieder sehr gut angenommen: So startete die Saison 
am 15. November mit einer Eröffnungsfeier mit Gra-
tis-Eintritt für alle. Am 24. Dezember versüßten die 
Pinguin-Maskottchen das Warten auf das Christkind 
mit Süßigkeiten. Bei den drei Eisdiscos am 5. und 23. 
Jänner sowie 7. Februar tanzten jeweils mehr als 200 
Eisläufer im Laufe des Abends zu den coolen Vibes der 
Live-DJs ab. Und zum guten Abschluss wurden verklei-
dete Kinder und Jugendliche am 8. Februar bei „Fasching 
am Eis“ mit einem Gratiseintritt belohnt, dazu gab es 
Faschingskrapfen von den Pinguin-Maskottchen. 

10 AKTUELLES10 AKTUELLES

85 Tage Eislaufspaß
Saisonbilanz fällt positiv aus

„Fasching am Eis“. Lea und Magdalena verteilten als Pinguin- 

Maskottchen leckere Krapfen an die illustre Eisläuferschar.

15. November 2025 bis 
8. Februar 2026

Saisondauer

 85 Öffnungstage, 1 Schließtag

13.407 zahlende Gäste,  
davon 1.574 Schüler

 75 % der Besucher 
aus dem Bezirk Waidhofen

2.627 
Schlittschuh-Ausleihungen

18.000 kWh 
Strom für Eisaufbereitung

6.000 kWh 
Strom für Kassen- und  

WC-Container sowie Garage
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„Ein riesiges Dankeschön an Marvin Ledwina und sein Team für die hervorra-
gende, unkomplizierte Zusammenarbeit“, so das Team der Öffentlichkeitsar-
beit, das für die Organisation und Abwicklung der Gemeinde-Veranstaltungen 
verantwortlich zeichnet.

Dank an die Sponsoren der Eisdiscos
Dass die Eisdiscos ohne zusätzliche Kosten für die 
Eisläufer durchgeführt werden konnten, ist den jeweils 
zwei Sponsoren der drei Eisdisco-Termine zu verdanken. 
Sie übernahmen die Kosten für Ton- und Lichttechnik 
sowie Live-DJ und sorgten damit für unbeschwerte 
Disco-Stimmung auf dem Eis. Außerdem kamen die 
Jugendkontoinhaber der jeweiligen Sponsorbank in den 
Genuss eines freien Eintritts. Herzlichen Dank im Namen 
aller Eisdisco-Fans!

Unser Partner für Ton- und Lichttechnik 

bei Outdoor-Veranstaltungen:  

EVENT SOLUTION LEDWINA  

0664 / 546 49 71, www.es-ledwina.com

Fundsachen
Am Eislaufplatz ist im Laufe der Saison so einiges liegengeblieben: Handschuhe, Schals, Brillen – und sogar der eine oder 

andere Ausweis. Diese Fundsachen können ab sofort während der Amtszeiten im Rathaus abgeholt werden. 
Nicht Abgeholtes wird nach Ablauf der gesetzlichen Frist weitergegeben bzw. entsorgt.
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Glasfaserausbau 
vor dem Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Tiefbauarbeiten 
liegt der Fokus derzeit auf der Herstellung der Hausan-
schlüsse und der technischen Fertigstellung des Netzes. 
Mit einer Gesamtinvestition von rund 5,2 Millionen Euro 
wurde in den vergangenen Monaten eine moderne und 
leistungsfähige Glasfaserinfrastruktur geschaffen. 

Insgesamt werden bis April 2026 knapp 1.200 Endkunden-
anschlüsse realisiert. Über 700 Anschlüsse sind bereits 
vollständig hergestellt, die übrigen wurden schon für 
die Herstellung freigegeben bzw. befinden sich aktuell in 
Umsetzung. Sämtliche Kunden haben ihr Startpaket für 
die Inneninstallation bereits erhalten, die Herstellungs-
phase läuft derzeit auf Hochtouren.

Parallel dazu wird die endgültige Oberflächenwiederher-
stellung vorbereitet. Im Frühjahr werden gemeinsam mit 
den zuständigen Straßenerhaltern der Umfang und die 
zeitliche Abfolge der Wiederherstellungsarbeiten festge-
legt. Der aktuelle Projektzeitplan sieht vor, dass bis Som-
mer 2026 alle Arbeiten abgeschlossen sind. 

In einzelnen, kleineren Teilbereichen kann es – abhängig 
von Abstimmungen mit Straßenerhaltern und möglichen 
Synergien mit weiteren Infrastrukturmaßnahmen – zu ei-
ner zeitlich späteren Fertigstellung kommen. 

Zukunftssichere Infrastruktur für die Stadt
Mit dem Abschluss des Projekts verfügt Waidhofen an der 
Thaya über eine offene, öffentliche und zukunftssichere 
Glasfaserinfrastruktur, die Haushalten und Betrieben  
nahezu unbegrenzte Kapazitäten für digitale Anwendun-
gen der kommenden Jahrzehnte bietet. 

Das Netz steht – entsprechend dem NÖ Glasfasermodell 
– allen Internetdiensteanbietern offen, wodurch Kun-
den weiterhin von freier Anbieterwahl profitieren (siehe  
www.noegig.at/anbieter). 

Bestellungen sind unter www.noegig.at/bestellung mög-
lich. Der Preis für einen Einzelanschluss beträgt während 
der aktuell noch laufenden Bauphase 600 Euro, danach 
steigt er auf 900 Euro. 

 

moderne und barrierefreie Wohnungen

• 2- & 3-Zimmer
• teilweise möblierte Küchenzeile
• zum Teil vollmöbliert
• Terrasse oder Balkon, je nach Verfügbarkeit
• Wohnzuschuss möglich

3830 WAIDHOFEN/THAYA, HAUPTPLATZ
WOHNUNGEN
MIETE

Andrea Plabensteiner
02732 833 93 733

plabensteiner@gedesag.atgedesag.at

LEISTBARES 

WOHNEN

moderne und barrierefreie Wohnungen

• 2- & 3-Zimmer
• teilweise möblierte Küchenzeile
• zum Teil vollmöbliert
• Terrasse oder Balkon, je nach Verfügbarkeit
• Wohnzuschuss möglich

3830 WAIDHOFEN/THAYA, HAUPTPLATZ
WOHNUNGEN
MIETE

Andrea Plabensteiner
02732 833 93 733

plabensteiner@gedesag.at gedesag.at

LEISTBARES 

WOHNEN
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xxx. xxx

NUR DIE ECHTEN
WALDVIERTLER 
FENSTER UND TÜREN

KEINE TRÄNEN
BEIM FENSTERTAUSCH

Industriestraße 3
3860 Heidenreichstein

Tel: 02862/ 52477-52
boehm-fenster.at

Montag, 30. März 2026 14.00 – 19.00 Uhr

Dienstag, 31. März 2026 14.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch, 1. April 2026 14.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag, 2. April 2026 14.00 – 19.00 Uhr

Freitag, 3. April 2026 geschlossen

Samstag, 4. April 2026 geschlossen

Sonntag, 5. April 2026 geschlossen

Montag, 6. April 2026 geschlossen

„Charly“ lädt zum Eröffnungsfest
Nach der erfolgten Sanierung und Erweiterung des belieb-
ten Spielplatzes in der Beethovenstraße freut sich Kater  
„Charly“ auf den gemeinsamen Start in die neue Spie-
lesaison. Besonderes Highlight ist das neue Klettergerät 
in Form eines Piratenschiffs, das zum Entdecken und 
Abenteuererleben einlädt.

Am Freitag, dem 24. April, ab 14.00 Uhr, wird die Wie-
dereröffnung mit einem fröhlichen Fest gefeiert. Auf die 
Kinder warten Riesenspiele, Kinderschminken und weitere 
Überraschungen. Für das leibliche Wohl sorgt der Eltern-
verein des Kindergartens mit Mehlspeisen und Getränken. 
Die Gemeinde freut sich auf zahlreiche Besucher und ein 
gelungenes Eröffnungsfest für Groß und Klein.

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten 
während der Osterferien:

...einfach
herumtollen!
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 www.waidhofen-thaya.at

„TUT GUT!“ WANDERERWACHEN
Sonntag, 26. April 2026, 14.00 Uhr

Treffpunkt: Hauptplatz Waidhofen

ANRADELN 
Samstag, 21. März 2026, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Rathaus

Event-Vorschau 
Waidhofen

MIT DEM RAD INS BAD
Samstag, 27. Juni 2026, 9.00 – 19.00 Uhr

Freizeitzentrum Waidhofen

FZ.FEST*

Sonntag, 19. Juli 2026, 10.00 – 19.00 Uhr
Freizeitzentrum Waidhofen

THAYARUNDE RADMARATHON
Samstag, 25. Juli + Sonntag, 26. Juli 2026

ehemaliges Bahnhofsgelände Waidhofen

*vorbehaltlich der Genehmigung durch den Gemeinderat.
Veranstalter: Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya, Hauptplatz 1, 3830 Waidhofen an der Thaya. Änderungen vorbehalten

MAIBAUM-AUFSTELLEN
Donnerstag, 30. April 2026, 19.00 Uhr
Hauptplatz Waidhofen
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Vergabe von Leistungen in Zusam-
menhang mit dem Neubau des 
FF-Hauses Altwaidhofen und der Ab-
wasserbeseitigungsanlage Bahnhof-
straße.
Gewährung von Subventionen  im 
Bereich Kultur.
Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
eines Waldfriedhofs.
Ankauf eines Elektro-Autos „Essen  
auf Rädern“.

Rechnungsabschluss 2025: siehe  
Artikel auf Seite 17.
Ankauf von zwei Klimatickets.
Einführung eines Grabpflegeservices 
am Friedhof Waidhofen: siehe Artikel 
auf Seite 36.
Gewährung von Schaltungskontin-
genten an Gemeinden und Vereine 
zur Bespielung der digitalen City- 
boxen im Zuge einer Testphase bis 
inkl. Juni

Das gesamte 

Protokoll des 

öffentlichen Teils der 

 Gemeinderatssitzung finden 

Sie nach der Genehmigung 

durch den Gemeinderat 

online unter:

www.waidhofen-thaya.at/ 

sitzungsprotokolle

Aus dem Sitzungssaal – 
Beschlüsse & Weichenstellungen
Auszug aus den Beschlüssen der Stadtratssitzungen vom 28. Jänner und 18. Februar sowie der
Gemeinderatssitzung vom 25. Februar 2026:

Information gemäß Trinkwasserverordnung  
(TWV - BGBl. II Nr. 304/2001 idgF)

Die Bürger der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
werden prinzipiell über eine eigene Wasserversorgungs-
anlage mit Trinkwasser versorgt. Das Rohwasser wird über 
Schacht-, Bohr- und Horizontalfilterbrunnen gewonnen und 
zu Trinkwasser aufbereitet. Um den gesetzlichen Vorgaben 
für Trinkwasser zu entsprechen, wird das Rohwasser über 
verschiedene technische Anlagen entsäuert und belüftet, 
Eisen und Mangan werden entfernt und das Wasser wird 

im erforderlichen Ausmaß über eine UV-Desinfektions-
anlage sowie durch Aktivkohlefilter geleitet. Weiters wird 
Trinkwasser von EVN Wasser im erforderlichen Ausmaß 
zugekauft.

Für Detailauskünfte über die Wasseraufbereitung oder über 
die Qualität des Wassers stehen Ihnen die zuständigen 
Mitarbeiter der Wirtschaftsbetriebe unter 0664 / 314 57 
60 gerne zur Verfügung. 
Alle Befunde finden Sie auf der Homepage der Stadtge-
meinde unter „Wasserversorgung“.

Trinkwasseranalyse

Wasserqualität lt. Messung vom 25. November 2025:

Waidhofen Hollenbach Matzles Ulrichchlag
Götzles Dimling

PH-Wert 7,6 5,9 7,5 7,7 7,8

Gesamthärte (°dH) 9 – 14,5 2,8 11,9 18,8 18,8

Carbonathärte (°dH) 10 1,4 6,8 12,7 12,7

Kalium mg/l 2 – 4 0,8 2,9 4 4

Kalzium mg/l 79 13 57 87 87

Magnesium mg/l 15 4,1 17 29 29

Natrium mg/l 16 10 13 19 19

Chlorid mg/l 27 3 32 43 43

Sulfat mg/l 63 36 52 62 62

Nitrat mg/l 2,4 3,4 15 19 19
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Kultur und Bildung 
im wertvollen Austausch 

Fit für die 
digitale Welt

Beim Bezirkstreffen „Kommunale Kultur- und Bildungs-
arbeit“ der Kultur.Region.Niederösterreich und des BhW 
Niederösterreich in Waidhofen standen Vernetzung und 
Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt. Kulturverantwortli-
che sowie Bildungsgemeinderäte aus dem Bezirk trafen ein- 
ander im Rathaus, um Kontakte zu pflegen und sich über 
aktuelle Herausforderungen in Kultur- und Bildungsarbeit 
auszutauschen. Nach einer Einführung in die Geschichte 
der Stadt durch Kulturvermittler Helmut Hutter wurden 
Themen wie Vereinsvernetzung, Kommunikationsstruktu-
ren, digitale Kommunikation und die Nutzung Künstlicher 
Intelligenz in der Gemeindearbeit diskutiert. 

Ziel der landesweiten Tour ist es, gemeinsam Strategien zu 
entwickeln, um die Bedeutung von regionaler Kultur und 
Erwachsenenbildung in Zeiten gesellschaftlicher Verände-
rungen und zunehmender Digitalisierung zu stärken.

Das Angebot der Stadtgemeinde Waidhofen an kostenlo-
sen „Digital Überall“-Workshops im Rahmen der Digitalen 
Kompetenzoffensive für Österreich wurde auch dieses Mal 
gut angenommen. Ziel der Initiative ist es, das Vertrauen 
der Bürger im Umgang mit neuen Technologien zu stär-
ken, Medienkompetenz zu fördern und es Menschen aller 
Altersgruppen zu ermöglichen, souverän an der digitalen 
Gesellschaft teilzuhaben.

Im Dezember lernten digitale Einsteiger bei einem Work-
shop zum Thema E-Government die App „Digitales Amt“ 
sowie den Registrierungsprozess für die „ID Austria“ ken-
nen. Im Februar folgten die Workshops „KI als Schlüssel 
zum Erfolg“ und „Fake News (auch mit Künstlicher Intel-
ligenz) erkennen“. Es wurden einerseits Einsatzmöglich-
keiten von kostenlosen Anwendungen wie ChatGPT und 
Gemini praxisnah vorgestellt und es wurde andererseits 
vermittelt, wie Falschmeldungen erkannt, Inhalte kritisch 
bewertet und bewusst hinterfragt werden können.

Kreuzwegbild an der Zwiebelkapelle wurde erneuert
Das vor fast 20 Jahren eingesetzte Kreuzwegbild an der Südwestseite der Zwiebel-
kapelle war durch Witterungseinflüsse bereits stark in Mitleidenschaft gezogen. 
Die Kreuzwegstation in der Stadtpfarrkirche wurde neu fotografiert, die Aufnahme 
auf eine Aluverbundplatte gedruckt und mit einem neuen Holzrahmen versehen.

Austausch. Sandra Paweronschitz (Kultur.Region.Niederöster-

reich), Stefanie Halbwachs (BhW Niederösterreich), Maria Müllner 

(Waidhofen), Julia Muthsam (Raabs), Bgm. Josef Ramharter (Waid-

hofen), Bianca Faißl (Kautzen), Sebastian Sagaster (Kautzen), Eva 

Maria Haidl (Thaya), Kulturvermittler Helmut Hutter, Johannes 

Dangl (Pfaffenschlag) und Roland Haidl (Waldkirchen) nutzten die 

Gelegenheit zum gemeindeübergreifenden Netzwerken.

Denkmalpflege. Bgm. Josef Ramharter, StR Maria Müllner und Herbert Gaar überzeugten 

sich von der gelungenen Neuanfertigung des Bildes.
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Rechnungsabschluss 2025

Freie Plätze im
„Minibahnhof“

Die Kerndaten stellen sich wie folgt dar:

Die Kennzahl „Haushaltspotential“ stellt die verfüg-
baren Eigenmittel der Gemeinde für die Finanzierung 
von Vorhaben dar. Das jährliche Haushaltspotential vor 
Rücklagenbewegungen beläuft sich auf 104.283,64 Euro 
und nach Rücklagenbewegungen auf 265.418,24 Euro. 
Das kumulierte Haushaltspotential inklusive Vorjah-
resüberträge ist mit einem Betrag von 1.060.961,81 Euro 
auszuweisen.

In der Ergebnisrechnung, die ähnlich einer Gewinn- 
und Verlustrechnung ist, führen Gesamterträge von 
22.631.560,96 Euro und Gesamtaufwendungen von
22.687.666,96 Euro zu einem Ergebnis vor Rücklagenbe-
wegungen von -56.106,00 Euro. Das Ergebnis nach Haus-
haltsrücklagen beläuft sich auf +175.027,96 Euro.

Das Nettovermögen reduzierte sich entsprechend 
dem Jahresergebnis geringfügig auf eine Gesamtsum-
me von 46.704.126,91 Euro. Die Summe der Aktiva und 
Passiva erhöhten sich um 3.232.527,27 Euro auf gesamt 
73.477.768,03 Euro.

Es wurden Investitionen über rund 8,7 Millionen Euro 
getätigt – im Wesentlichen für folgende große Projekte:
•	 Errichtung Wasser- und Abwasserbeseitigungsanlage 

in der KG Ulrichschlag und der KG Götzles
•	 Errichtung Jägerteich-Kreisverkehr und letzter  

Abschnitt Thayaparkstraße
•	 Sanierung Parkplatz Freizeitzentrum
•	 Straßennebenanlagen in Ulrichschlag
•	 Sanierung Stützmauer Lederergasse
•	 Sanierung Höberthgasse und diverse Asphaltierungen 

nach Einbau Glasfaser
•	 Beteiligung Ankauf Feuerwehrfahrzeug VRF und 

Errichtung Unterstellplatz FF Waidhofen
•	 Fertigstellung Kleinstkindtagesbetreuung
•	 Fertigstellung Sanierung Kindergartengebäude  

Heubachstraße
•	 Errichtung Verabschiedungshalle 

uvm. 

Auf Grund dieser Investitionen ist die Summe der Bank-
verbindlichkeiten um 1.973.216,25 Euro gestiegen und ist 
per 31.12.2025 mit einer Gesamtsumme von 14.326.866,63 
Euro auszuweisen.
Der Rücklagenstand verringerte sich und ist per 
31.12.2025 mit einer Gesamtsumme von 1.738.799,04 Euro 
auszuweisen. 

Die „Waidhofner Zwutschgerl“ bieten aktuell freie Betreu-
ungsplätze für Kinder von 0 bis 3 Jahren an. Die Kleinstkin-
dertagesbetreuungseinrichtung steht für liebevolle, indivi-
duelle Betreuung und eine enge Zusammenarbeit mit den 
Eltern. Unter der Leitung von Christiane Mann werden Kin-
der spielerisch gefördert, in ihrer Persönlichkeit gestärkt 
und gut auf den Kindergarten vorbereitet. Schnupperbesu-
che sind jederzeit möglich. 

Die Öffnungszeiten sind mit 6.45 bis 19.00 Uhr äußerst  
berufsfreundlich ausgelegt, die Betreuung von 7.00 bis 
13.00 Uhr wird vom Land Niederösterreich gefördert 
bzw. übernommen. Infos bei Christiane Mann unter 
0680/5561359 bzw. unter www.krabbelstube-zwutschgerl.at

Waidhofen/Thaya
Mähroboter

AKTION

GRATIS BERATUNG BEI 
IHNEN ZUHAUSE!

ANDREAS GRUBER
0677/61149974
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Stadträtin Doris Fidi, Vorsitzende des Ausschusses für Gesundheit und Soziales und 
beruflich als stellvertretende Pflegedirektorin am Landesklinikum Waidhofen tätig, 
präsentiert Aktivitäten und Infos rund um das Thema Gesundheit:

Gesunde Gemeinde

„Trittsicher & aktiv“
Kurs zur Sturzprävention

Gleichgewicht, Kraft und Reaktionsvermögen stehen 
im Mittelpunkt dieser kostenfreien 12-wöchigen Kurs-
reihe für selbstständig lebende Personen ab 65 Jahren. 
Stärken Sie Ihre Muskeln gezielt und verbessern Sie 
Ihre Selbsteinschätzung!

Kursbeginn:
Mittwoch, 4. März 2026, 16.00 Uhr, Pfarrsaal 

Anmeldung unter 02842 / 503.

„Achtsamkeit und Gelassenheit erleben“
Halbtages-Workshop zur Stressbewältigung

Freitag, 27. März 2026, 14.00 – 18.00 Uhr, Stadtsaal

Inmitten der täglichen Routinen verlieren wir oft den 
Kontakt zu uns selbst: Wir funktionieren, statt präsent 
zu sein. Dieser Workshop bietet Raum zum Innehalten, 
zur bewussten Selbstwahrnehmung und zur Stärkung 
der inneren Kraft:
•	 praxisnahe Achtsamkeitsübungen
•	 Einführung in die Meditation und effektive 

Stressregulation
•	 verständliche Impulse zur Funktionsweise des 

Geistes
•	 Methoden zur Aktivierung innerer Ressourcen und 

Resilienz 

Workshopleitung: 
Christa Rameder

Mitzubringen: Yoga- oder 
Turnmatte, Decke

 
Die Teilnahme ist kostenlos, 

Anmeldung unter 02842 / 503-0 (max. 20 Personen).

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Beim zweiten Treffen am 10. Februar wurde ein umfassender Überblick über laufende Aktivitäten, neue Angebote und 
geplante Projekte für 2026 gegeben. So ist beispielsweise eine Informationsveranstaltung zu Erwachsenenvertretung 
und Vorsorgevollmacht, ergänzt durch Beiträge zu Bestattung und Vorsorge sowie eine Besichtigung der neuen Ver-
abschiedungshalle geplant (siehe nächste Seite). Die Gemeinde beteiligt sich zudem am „Wandererwachen“ von „Tut 
Gut!“ am 26. April. Am 22. Oktober findet im Stadtsaal ein Vortrag zum „Gehirngerechten Lernen“ statt. In Planung 
ist außerdem ein neuer innerstädtischer Schritteweg mit mehreren Stationen, der Bewegung und Sehenswürdigkei-
ten verbindet. Weitere Schwerpunkte liegen auf Jugendprojekten und Bewegungsangeboten, so wurde z.B. für den  

Sommer ein Hula-Hoop-Kurs im Freien angeregt. 

Energiepraxis als neues Angebot am Hauptplatz
Daniela Steindl betreibt die „Energiepraxis im Wald4tel“ 
und bietet nun auch Termine nach Vereinbarung in 
Waidhofen, nämlich in der Praxis von Heilmasseurin 
Petra Skudnig am Hauptplatz 12, an. Als Glücksmentorin 
verbindet sie Erkenntnisse aus der Quantenphysik und 
der Psycho-Epigenetik, um Menschen auf ihrem Weg zu 
Selbstheilung, Lebensfreude und persönlichem Erfolg 
zu unterstützen. Neben der individuellen Begleitung 
bietet sie auch die neue Seminarreihe „Glückstraining“ 
an. In vier praxisnahen Modulen lernen die Teilnehmer, 
Alltagsbelastungen abzubauen, Blockaden zu lösen und 
das eigene Leben mit mehr Leichtigkeit und Freude zu 
gestalten.

Daniela Steindl freut sich, mit ihrem Angebot einen 
geschützten Raum für Wachstum und positive Verände-
rung zu schaffen: „Glückstraining – weil du es verdient 
hast, die beste Version von dir zu leben.“

Infos unter www.energiepraxis-im-wald4tel.at  
bzw. 0664 / 389 97 52.
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Mutter-Eltern- und Stillberatung 
jetzt in der Innenstadt

Die Räumlichkeiten am neuen Standort in der Nieder-
leuthnerstraße 6 bieten ideale Voraussetzungen für eine 
moderne, familienfreundliche Beratungsstelle. 
Die Unterstützung richtet sich an frischgebackene Eltern, 
die Fragen zur Pflege ihres Babys, zum Stillen, zur Früh-
förderung der motorischen Fähigkeiten, zur sprachlichen 
Entwicklung o.Ä. haben. StR Doris Fidi überzeugte sich 
vor Ort von der gelungenen Übersiedlung (im Bild mit 
Dr. Nicole Habenicht, Nadine Wimmer mit Sohn Milo, 
Julia und Sonja Dangl). 
Die Beratungszeiten finden Sie auf S. 59.

Blumenschmuckwettbewerb
„Waidhofen blüht auf!“ 2026

Auch heuer lädt die Stadtgemeinde alle Hobbygärtner 
ein, am Blumenschmuckwettbewerb „Waidhofen blüht 
auf!“ teilzunehmen. Gesucht werden kreativ und liebe-
voll gestaltete Gärten, Terrassen und Balkone – gerne 
fotografisch festgehalten vom Frühling bis zum Herbst. 
Eine Fachjury bewertet die Einsendungen und kürt die 
drei besten Beiträge.

Machen Sie mit und gewinnen Sie! 
1. Preis: Gutschein 300 Euro vom Blumenplatzl 
2. Preis: Gutschein 200 Euro vom Raiffeisen Lagerhaus 
3. Preis: Gutschein 100 Euro von Gärtnerei & Floristik Suchan

Und so geht‘s:

Für die Teilnahme am Wettbewerb senden Sie uns bitte 
bis zu sechs aussagekräftige Bilder Ihres Gartens und Ihre 
Kontaktdaten (Name, Anschrift sowie Telefonnummer, 
unter der Sie tagsüber erreichbar sind) unter dem Kenn-
wort „Waidhofen blüht auf 2026“

•	 per E-Mail an redaktion@waidhofen-thaya.gv.at oder 
•	 per Post an Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya, 

Hauptplatz 1, 3830 Waidhofen an der Thaya.

Mit der Übermittlung Ihrer Daten erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einverstanden. Teilnahmeberechtigt sind Privatpersonen mit gärtnerisch 
gestalteten Liegenschaften im gesamten Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind die Platz- 
ierungen 1, 2 und 3 der Jahre 2021 bis 2025.

„Wer entscheidet, wenn ich es nicht mehr kann?“
Informationsveranstaltung

Freitag, 8. Mai 2026, 17.00 Uhr, Verabschiedungshalle

Mag. Harald Tüchler vom Erwachsenenschutzverein und 
Notar Mag. Michael Müllner informieren über Vorsorge-
möglichkeiten wie Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Erwachsenenvertretung und geben wichtige Tipps 
zum Thema Vererben. 

Anschließend besteht die Möglichkeit, an einer Führung 
durch die Verabschiedungshalle teilzunehmen und Fragen 
zum Thema Bestattung zu stellen.

...einfach
informieren!

Einsendeschluss: 7. September 2026
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Katholische Jugend lädt zum Pfarrball
Unter dem Motto „Für eine Nacht zurück ins Mittelalter!“ 
verwandelt die Jungschar am 11. April den Waidhofner Stadt-
saal in einen aufwendig und kunstvoll dekorierten Ballsaal, 
der die Gäste in eine vergangene Ära der Eleganz und Ge-
schichte versetzen soll. Neben einer festlichen Eröffnung 

studieren die Jugendlichen auch eine 
spektakuläre Mitternachtseinlage ein. 

Für Tanzbegeisterte sorgen die „Crazy 
Teachers“ für den passenden Sound 
auf der Tanzfläche, DJ Nykoh bringt 
Partystimmung in die „Hölle“. Dazu 
gibt es thematische Cocktails und 
Longdrinks.

Karten und Platzreservierungen 
sind in der Waldviertler Sparkasse 
Waidhofen und bei den Vorver-
käufern Miriam Führer, Juliane 

Harasleben, Lea Kinigadner, Leona Bogg, 
Alice Gillitschka, Johannes Wobisch und Jonas Pöschl erhält-
lich. Das Pfarrball-Team freut sich auf eine unvergessliche 
Nacht!

Aktivitäten der Vereine
Landjugend Bezirk Waidhofen
Bei der Bezirks-Generalversammlung wurde auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurückgeblickt und ein Ausblick auf kom-
mende Projekte gegeben. Grußworte hielten u. a. Bürger-
meister Josef Ramharter und Bundesrätin Viktoria Hutter. 
Höhepunkt war die Ehrung des langjährigen Bezirksob-
manns Florian Hutter (ehemals Brunner), der für sein En-
gagement das Bronzene Leistungsabzeichen sowie eine 
Dankesurkunde der Landjugend Niederösterreich erhielt.

Bei den Neuwahlen kam es zu einem Mix aus Kontinuität 
und neuen Kräften: Reinhard Habisohn übernahm die Funk-
tion des Bezirksobmanns, unterstützt von Stellvertreter 
Christian Albrecht, Leiterin Anja Wurz und deren Stellver-
treterin Laura Exl. Die Schriftführung obliegt Vera Resl und 
Carina Charwat, die Kassaführung Celina und Stefanie Bau-
er. Zu Kassaprüfern wurden Klaus Lidek und Jana Wiesauer 
bestellt. 

Mit einem engagierten Team und neuen Ideen startete die 
Landjugend motiviert in das neue Arbeitsjahr.

In vielen Haushalten schlummern wahre Schätze: liebevoll 
zusammengetragene Sammlungen, die Geschichten erzäh-
len, Erinnerungen bewahren und Leidenschaften sichtbar 
machen. Der Museumsverein möchte genau diese Schätze 
ans Licht holen.
Für eine Sonderausstellung im Stadtmuseum suchen wir 
Gemeindebürger, die ihre persönliche Sammlung der Öf-
fentlichkeit präsentieren möchten. Ob historische Ansichts-
karten, Modellfahrzeuge, alte Werkzeuge, Puppen, Münzen, 
Bücher, Fotografien oder ganz besondere Raritäten. Jede 
Sammlung ist einzigartig und verdient es, gezeigt zu wer-
den.

Die Ausstellung soll die Vielfalt und Kreativität unserer Re-
gion widerspiegeln und einen Einblick in die spannenden 
Hobbys unserer Mitbürger geben. 

Wenn Sie Interesse haben, Ihre Sammlung einem
interessierten Publikum zu zeigen, freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme unter 02842 / 534 01
(bei Anrufbeantworter bitte Nachricht hinterlassen) 
bzw. info@stadtmuseum-wt.at. 

Sammler aufgepasst!
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Karate
„Zwei Generationen. Eine Matte.“ Beim Karate mit Ihrem 
Teenager entsteht ein Raum voller Energie, Konzentration 
und gemeinsamer Momente. Auf der Matte trainieren Sie 
zusammen, feiern kleine Erfolge und lernen, sich gegensei-
tig zu unterstützen. Jede Übung stärkt nicht nur den Körper, 
sondern auch das Vertrauen. Es sind diese Augenblicke, die 
bleiben, bevor sich die Wege trennen und die Welt größer 
wird. Eine gemeinsame Zeit, die verbindet, ohne festzuhal-
ten. Karate wird so zu einem Erlebnis, das Körper und Geist 
stärkt und die Beziehung zueinander vertieft.
Info: www.karateclub.at oder office@karateclub.at.

SV Sparkasse Waidhofen 
Der SVW ist mehr als nur ein Sport-
verein, er ist ein Ort der Begeg-
nung, der Freundschaft und der 
gemeinsamen Leidenschaft für 
den Fußball. Hier wachsen junge 
Talente heran, hier treffen Generationen aufeinander und 
hier entsteht Gemeinschaft, die über den Platz hinausgeht.
Jede Mitgliedschaft stärkt unseren Verein, unseren Nach-
wuchs und unser lebendiges Vereinsleben. Schon mit 25 
Euro pro Jahr wirst du Teil unserer SVW-Familie. Wir freuen 
uns auf DICH! www.svw.at

NÖ Senioren
Bei der konstituierenden Vorstandssitzung am 8. Jän-
ner übernahm Richard Reif die Obmann-Funktion von 
Diether Schiefer, der dem Vorstandsteam als Finanzre-
ferent weiterhin erhalten bleibt. Als Obmann-Stellver-
treter fungieren Josef Zimmermann und Anna Böhm, als 
Schriftführerin Elfriede Stadler und als Rechnungsprüfer 
Kurt Pregesbauer und Rudolf Bacher. Weitere Vorstands-
mitglieder sind Franz Loydolt (Organisation), Martha 
Strohmeyer (Vertretung Organisation), Ingrid Wandl (Ver-
tretung Schriftführung) und Leopoldine Schlosser (Vertre-
tung Finanzen). Infos bei Martha Strohmeyer unter 0664 / 921 44 78.

...einfach
unternehmungs -

13. März 2026
19.30 Uhr „Bunter Abend“, Pfarrstadel Ludweis

15. April 2026
9.00 bzw. 13.00 Uhr

A1-Kurs „Künstliche Intelligenz“, 
Restaurant FIT

16. April 2026 Stadtführung Waidhofen (Rathaus, 
Kirche und Schloss Gudenus)

7. Mai 2026 Tagesausflug Gläserne Burg & Stadt 
Baden

22. Mai 2026 LandesRADwandertag, Randegg 
(Mostviertel)

6. – 12. Juni 2026 Landesflugreise 2026 Baltikum

5. Juni 2026
13.30 Uhr

Senioren-Nachmittag, Volksfest 
Waidhofen 

17. – 19. Juni 2026 3-Tages-Reise Franzensbad, 
Marienbad & Karlsbad (CZ) 

Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2026:

lustig!
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Aus den Schulen:

Die ASO Waidhofen ist Lesekulturschule. Ein großer Dank gilt 

Ilse Gruber, die den Großteil der Arbeit übernommen hat.

Marie Therese Ferrari las aus ihrem Kinderbuch „Maxi, der Stern-

schnuppensammler“ – sehr zur Begeisterung der Kinder.

Die ASO sammelte für das Tierheim Schlosser. Bei einem Besuch 

wurden die Spenden übergeben.

Dorfschule Montessorihaus
Die Dorfschule Montessorihaus wurde erfolgreich für das 
EU-Bildungsprogramm „Erasmus+“ akkreditiert. Damit ist 
die internationale Bildungsarbeit der Schule langfristig gesi-
chert und Lehrkräfte wie Schüler profitieren von Austausch, 
Fortbildungen und internationalen Projekten. Bereits im 
Kinderhaus und in den ersten Schulstufen werden europäi-
sche Kooperationen umgesetzt, später folgen internationale 
Begegnungen und Studienreisen für ältere Schüler. Thema-
tisch stehen Nachhaltigkeit, Naturwissenschaften, Demo-
kratieverständnis und internationale Zusammenarbeit im 
Fokus. Die Akkreditierung ergänzt das Montessori-Konzept 
und fördert eigenverantwortliches Lernen, interkulturelle 
Kompetenz sowie eine praxisnahe Vorbereitung auf eine 
global vernetzte Gesellschaft.

Allgemeine Sonderschule

International. Regelmäßig besuchen Lernende der Dorfschule die 

Region rund um Triest und Duino. Im Zentrum dieser Projekttage 

stehen Sprachwissenschaften, Kultur und Geschichte.

Einladung zum Frühlingsmarkt
Am 27. März veranstaltet die ASO gemeinsam mit dem 
Gymnasium von 8.00 bis 15.00 Uhr einen Frühlingsmarkt 
im Stadtpark. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

h-f.at

performance 
in construction
Die HELD & FRANCKE, mit ihrem engagierten, motivierten Team  
in Horn und Waidhofen/Thaya, ist Ihr kompetenter Partner für  
Bauprojekte folgender Sparten:

    Hochbau: Einfamilienhäuser, Industriebau, uvm.
    Tiefbau: Kanal-, Wasser- und Kabelbau 
    Straßenbau: Asphaltierung, Pflasterung, Außenanlagen
    Elektrotechnik: Haus- & Industrieinstallationen, Glasfaser,                        
    Photovoltaikanlagen etc.

Verwurzelt in der Region, begleiten wir Sie professionell und  
zuverlässig bei Ihrem nächsten Bauprojekt! 
Wir freuen uns darauf!

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H. 
Riedenburgstr. 52 | 3580 Horn | +43 2982 30080 0 
E horn@h-f.at
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Gymnasium

Mit dem schulautonomen Fach „Persönlichkeitsentwick-
lung und Potentialentfaltung“ erweitert das BG/BRG 
sein Bildungsangebot in der 7. Schulstufe. Ziel ist es, 
junge Menschen auf ein selbstbestimmtes, gesundes 
und verantwortungsvolles Leben vorzubereiten, indem 
Schlüsselkompetenzen wie Selbstwirksamkeit, Resilienz, 
Teamfähigkeit, kritisches Denken und Selbststeuerung 
gefördert werden. Der Unterricht vermittelt Konzepte aus 
positiver Psychologie, Begabungsförderung und Potenti-
alforschung, stärkt individuelle Stärken, mentale Fitness, 
Lernstrategien, Motivation sowie soziale Fähigkeiten wie 
Kommunikation, Empathie und Konfliktlösung. Das Fach 
unterstützt nicht nur die persönliche Entwicklung, son-
dern trägt auch zu einem positiven Schulklima bei.

Ab dem kommenden Schuljahr können sich die sechsten 
Klassen erstmals für das neue Wahlpflichtfach „Unter-
nehmerführerschein“ entscheiden. In vier Modulen ler-
nen die Schüler gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge 
sowie Grundlagen in Rechnungswesen, Buchhaltung und 
Kostenrechnung. Nach einer mündlichen Prüfung bei der 
WKO St. Pölten können sie ab 18 Jahren ein eigenes Un-
ternehmen gründen. Das Fach stärkt betriebswirtschaft-
liches Wissen, Finanzbildung und bereitet praxisnah auf 
das Berufsleben vor. 
Als Wahlpflichtfach ergibt sich auch der Vorteil, mit dem 
erworbenen Wissen gleich zwei wichtige Prüfungen abzu-
legen: die Abschlussprüfung „Unternehmerführerschein“ 
und die mündliche Matura. 

Mittelschule
Die Schüler der Mittelschule zeigten rund um den Jahres-
wechsel ihr vielfältiges Können:
Bei der Aufführung der Kreativklassen im vollbesetzten 
Stadtsaal boten die Kinder unter dem Motto „Was wäre 
die Welt ohne Zauber“ lustige, aber auch zum Nachden-
ken anregende Szenen dar. Unter der Regie von Elisabeth 
Adamowitsch beeindruckten die jungen Schauspieler mit 
ihrer Bühnenpräsenz, aber auch mit den aufwendig ge-
stalteten Kostümen.

Die Sportaufführung Ende Jänner stand dann ganz im 
Zeichen der Olympischen Spiele in Cortina und Mai-
land. Sportlehrer Joachim Führer moderierte durch das 
Programm. Der Einmarsch der Delegationen, diverse Ak-
robatikelemente, Schi-Einlagen und sogar ein Promi-Bi-
athlon-Bewerb versetzten das Publikum in Olympiastim-
mung. Mit dabei waren auch Bezirkshauptfrau Manuela 
Herzog, Bürgermeister Josef Ramharter sowie weitere Ver-
treter aus Gemeinde und Wirtschaft. 
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HAK
Als einzige Handelsakademie Niederösterreichs nimmt 
die HAK Waidhofen seit dem Schuljahr 2025/26 am Bega-
bungs- und Begabtenförderungsmodell „Digitale Dreh-
tür“ teil. Schüler erhalten Zugang zu einem breiten kos-
tenlosen Online-Angebot aus Live-Kursen, Workshops, 
Diskussionsrunden und Selbstlerneinheiten, um ihre 
Begabungen gezielt zu fördern. Absolvierte Kurse werden 
mit Bestätigungen dokumentiert, die für Bewerbungen 
genutzt werden können. Die Teilnahme ermöglicht ver-
tiefenden Wissenserwerb und individuelle Förderung. 

Im Rahmen der Begabtenförderung vertiefte Barba-
ra Schleritzko unter Anleitung von Heinrich Nowotny 
ihre Fähigkeiten im Portraitzeichnen. Durch praxisnahe 
Übungen, individuelle Tipps und Feedback konnte sie so-
wohl ihre technischen Fertigkeiten als auch ihre kreative 
Ausdruckskraft deutlich ausbauen.

Die Schüler der 1AK widmeten sich am 18. November dem 
Thema „Beginn des Lebens“ direkt in der Hebammenpraxis 
von Dipl. Hebamme Marlies Lang. Sie nahm sich viel Zeit, 
um offen, verständlich und mit großer Fachkompetenz über 
Schwangerschaft, Geburt und die vielfältigen Aufgaben ei-
ner Hebamme zu sprechen. 
Dabei erhielten die Schüler nicht nur theoretische Einblicke. 
Anhand verschiedener Utensilien erklärte die Hebamme an-
schaulich den weiblichen Körper und sprach über zahlreiche 
Erfahrungen aus ihrer langjährigen Praxis. Für einige Jugend-
liche war der Vormittag besonders emotional, da sie sich auf 
Fotos aus ihrem eigenen ersten Lebensjahr wiederentdecken 
konnten. Der Lehrausgang zeigte eindrucksvoll, wie Lernen 
außerhalb des Klassenzimmers praxisnah, persönlich und 
inspirierend sein kann.

Unter dem Motto „Junge Justiz“ vermittelte Ing. Dr. Er-
hard Neubauer, Vorsteher des Bezirksgerichts Waidhofen, 
den Schülern der 4. Jahrgänge in einem praxisnahen Vor-
trag Einblicke in die Aufgaben eines Bezirksrichters. An-
hand realer Fallbeispiele aus Erbrecht, Personenrecht und 
Strafrecht wurden komplexe rechtliche Inhalte verständ-
lich erklärt. Der Vortrag zeigte, wie wichtig rechtliches 
Grundwissen für den Alltag ist, machte das im Unterricht 
Gelernte greifbar und verdeutlichte die zentrale Rolle des 
Rechtsstaates für Gerechtigkeit, Sicherheit und ein ge-
ordnetes Zusammenleben.

...einfach

talentiert!

WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE ANFRAGE:
Druckerei Janetschek, Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein

T: +43 (0) 2862/522 78-411, www.janetschek.at/bindearbeiten/

DRUCK UND BINDUNG 
DEINER DIPLOMARBEIT
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WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE ANFRAGE:
Druckerei Janetschek, Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein

T: +43 (0) 2862/522 78-411, www.janetschek.at/bindearbeiten/

DRUCK UND BINDUNG 
DEINER DIPLOMARBEIT

Was könnte man tun, um junge Menschen im Waldviertel 
zu halten und die Abwanderung zu minimieren? Dieser 
Frage stellten sich Schüler der 3AK im Workshop „Region 
der Zukunft gestalten“. In Gruppenarbeiten versetzten 
sie sich unter Anwendung der Walt-Disney-Methode in 
die Rolle des Träumers, des Realisten und des Kritikers 
und entwickelten kreative und realistische Ideen. Der 
Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs, generationenüber-
greifende Ausflüge und eine Bar für regelmäßige Treffen 
wurden als Vorschläge ausgearbeitet, um die Gemein-
schaft zu fördern, regional vernetzt zu bleiben und um 
autolose Treffen zu ermöglichen.

Am 29. Jänner präsentierten die Maturanten der 5AK ihre 
Diplomarbeiten beim youngBiz-Award. Direktor Rudolf 
Mayer begrüßte zahlreiche Ehrengäste, darunter Bezirks-
hauptfrau Manuela Herzog, Bürgermeister Josef Ramhar-
ter sowie Vertreter aus Wirtschaft und Schule. Die Projek-
te konnten an Ständen vorab begutachtet werden, das 
Voting erfolgte durch Schüler und eine Jury aus Ehren-
gästen und Absolventen. Den 1. Platz erreichte das Projekt 
„Generation Z – faul und nicht belastbar?“ von Marlies 
Bauer, Laura Kaburek und Ines Kloiber. Platz zwei ging an 
„Die Veränderungen des Buchmarktes – von Gutenberg 
bis BookTok“ (Lisa Müllner, Katharina Waitz), Platz drei an 
„Die Kraft des Ehrenamtes“ (Hannah Peter, Laura Höfler). 
Alle Teilnehmer erhielten Urkunden.
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Der TAG DER OFFENEN MUSIKSCHULTÜR am Freitag, 
dem 17. April, wird heuer ein besonderes Fest. Unter 
dem Motto „70 Jahre Albert Reiter Musikschule der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya – eine Ge-
schichte von Klassik bis Pop in Musik und Tanz“ lädt 
das Lehrerteam am 17. April von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr ins Kulturschlössl ein. Genießen Sie ein tolles Er-
öffnungskonzert mit einem kurzen Rückblick auf die 
Musikschulgeschichte! Feiern Sie mit uns und erleben 
Sie Instrumental-, Gesangs-, Tanz- und Schauspielunter-
richt hautnah! Auch für die Jüngsten gibt es im Rahmen 
der „Elementaren Musikpädagogik“ die Möglichkeit zu 
musizieren. Das gesamte Lehrerteam steht für Informa-
tions- und Beratungsgespräche (inkl. Schnupper- und 
Anmeldemöglichkeit) zur Verfügung. 

Als „Special“ des Tages laden die Popularmusikklassen 
um 17.00 Uhr zum Konzert „Rhythm, Rock & Pop – Best 
Ensembles on Stage“ in den Orchesterraum des Kultur-
schlössls (Ebene 5, Raum 506) ein. 

3 ct/Liter

10%

                Rabatt als                      - und                          Kunde
      Ermäßigung auf Bürstenwäsche

Holen Sie sich Ihre

Sie wollen
dauerhaft günstig

tanken und 
AVIA Kombivorteile nutzen und Geld sparen:

Weitere���rtei
e

entdecken:

www.aviacard.at

waschen?

...einfach
musikalisch!

Auf das Frühjahr 2026 dürfen sich die Schüler der Albert Reiter Musikschule mit dem 
Lehrerteam besonders freuen, denn die Musikschule feiert ihren 70. Geburtstag.

Albert Reiter Musikschule
Kulturschlössl, Gymnasiumstraße 3

Musikschulleiterin Riccarda Schrey, 0664 / 88 60 54 94, 
musikschule@waidhofen-thaya.gv.at

www.waidhofen-thaya.gv.at, 
https:// albertreitermusikschule.jimdosite.com
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Am letzten Aprilwochenende zeigen die Tänzerinnen der Albert Reiter Mu-
sikschule ihr Können. Die Pädagoginnen Sara Kowal, Simone Melanie Niede-
rer und Alena Maria Weber zaubern wieder eine TANZSHOW auf die Bühne 
des Stadtsaals, auf die das Publikum neugierig sein kann. Lassen Sie sich 
von den ca. 150 Schülerinnen in eine spannende Märchenwelt entführen, wo 
der „verbotene Raum“ eine besondere Rolle spielt. Tauchen Sie mit unseren 
Schauspieltalenten aus der „Musiktheater-Gruppe“ in eine selbst geschrie-
bene Geschichte ein und begleiten Sie uns auf den Spuren der „Mission Pos-
sible“. Die Show wird bereichert durch „Special Live-Sounds“ vom Rock-En-
semble der Albert Reiter Musikschule unter der Leitung von Wolfgang Köck. 
Die Mitwirkenden freuen sich auf ein großartiges Bühnenerlebnis und auf 
zahlreiche Besucher.

bei Simone Melanie Niederer
Freitag, 17. April 2026, 15.50 – 16.40 Uhr

(Musical + Theater und Schauspiel, ab ca. 10 Jahren)

bei Alena Maria Weber
Samstag, 18. April 2026

11.00 – 11.45, 11.45 – 12.30 Uhr (Kreativer Kindertanz, 4- bis 5-Jährige)
12.30 – 13.15 Uhr (Klassisches Tanz-Ballett, ab 6 Jahren)
13.15 – 14.00 Uhr (Zeitgenössischer Tanz, ab 6 Jahren)

Voranmeldung unter 0664 / 88 60 54 94

bei Sara Kowal
Samstag, 18. April 2026, 10.00 – 10.45 Uhr, 10.45 – 11.00 Uhr 

(Jazz- und Musicaldance, ab 6 Jahren) 
Voranmeldung unter 0664 / 88 60 54 94

Auch für Instrumente, Gesang, Darstellende Kunst und Elementare  
Musikpädagogik sind Schnuppereinheiten möglich. 

Anmeldungen für das Schuljahr 2026/2027 werden jederzeit entgegen-
genommen. Die Unterrichtsplätze werden nach Anmeldedatum gereiht.  

Aktuelle Neuigkeiten aus dem Musikschulalltag finden Sie auch auf 
FACEBOOK und INSTAGRAM.

Schnupperworkshops 

Tanzshow
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Aufführungen im Stadtsaal
Samstag, 25. April 2026, 17.00 Uhr
Sonntag, 26. April 2026, 16.00 Uhr
Tickets mit Saalplanbuchung sind  
ab 25. März online unter  
sparkasse.at/tickets erhältlich.

Erwachsene: 22 Euro
Kinder 5 bis 17 Jahre: 12 Euro
Schoßkinder bis 4 Jahre: frei
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Todt-Bildstock
erstrahlt in neuem Glanz

Nachdem die Kellerführungen im Haus Niederleuthner-
straße 6 im Rahmen des Aktionstages Stadtmauerstädte 
binnen kürzester Zeit ausgebucht waren, bot die Haus-
gemeinschaft Mahringer nachträglich weitere Termine 
an. Mehr als 100 Besucher lernten dabei den dreistöcki-
gen Keller kennen, erhielten historische Einblicke in die 
Geschichte des Hauses und wurden mit einem Glas Sekt 
verwöhnt. Die dabei gesammelten Spenden in Höhe von 
525 Euro wurden von der Hausgemeinschaft aufgestockt, 
damit wurde der Todt-Holzbildstock in der Nähe des Was-
serwerks Brunn renoviert. Dieser war von der bekannten 
Cafetier-Familie Todt zu Ehren ihrer viel zu früh verstorbe-
nen Tochter Elfriede errichtet worden. Die Restaurierung 
ist auch dem 150. Geburtstag von Franz Todt (gestorben 
1962) und dem 100. Geburtstag des beliebten Arztes Dr. 
Richard Reinisch (gestorben 2017) gewidmet.

Bernard Mahringer brennt für das Thema der unbekann-
ten „Keller-Geschichte“ von Waidhofen. Die Hausgemein-
schaft möchte heuer weitere Termine für Kellerführungen 
in ihrem Haus anbieten. Außerdem sind Gespräche mit 
weiteren Kellerbesitzern im Stadtzentrum im Laufen, um 
idealerweise im Herbst im Zuge eines Aktionstages meh-
rere private Stadtkeller für interessierte Besucher zu öff-
nen – alles im Sinne der Innenstadtbelebung.

Elektro Morscher GmbH
3830 Waidhofen/Thaya, Bahnhofstr. 1-7
Tel. 02842/51900-0 | e-mail: office@elektro-morscher.at

EP:
Electronic Partner

Niederösterreich radelt & 
unsere Gemeinde radelt mit!
Ab 20. März zählt bei der Mitmach-Aktion „Niederöster-
reich radelt“ jeder gesammelte Radkilometer für unsere 
Gemeinde und unser Bundesland. 

So einfach geht's: 
1.	 „Österreich radelt“-App downloaden unter 

www.radelt.at/appstore oder mitmachen über die 
Website www.noe.radelt.at.

2.	 Als Teilnehmer neu registrieren oder wieder anmel-
den, falls man bereits einmal mitgemacht hat.

3.	 Fleißig radfahren und die Fahrten in das eigene Profil 
eintragen. Die Kilometer zählen über die angegebene 
Wohnadresse automatisch für unsere Gemeinde.

Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall, denn es warten tolle 
Preise (z.B. E-Bikes, Fahrräder, Radzubehör etc.).

Kleinod. StR Maria Müllner und Bgm. Josef Ramharter bedankten 

sich bei Bernard Mahringer vor Ort herzlich für die Initiative zur 

Restaurierung des Bildstocks.
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Kursübersicht Sommersemester 2026

Ihre Volkshochschulleiterin

Liebe Kursinteressierte, 
liebe Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer! 

Herzlich willkommen zu unserem neuen VHS-Programm! 
Wir dürfen uns im Sommersemester 2026 auf erfolgreiche, 
bekannte Kurse sowie auf spannende, interessante neue 
Angebote freuen. Es freut mich sehr, auf die Wünsche der 
Teilnehmenden weiter eingehen zu können. Daher wird es 
eine Wiederholung des kreativen Blumendeko-Workshops 
geben. Der Wunsch nach einem Malkurs soll ebenfalls 
Realität werden. In diesem Kurs kann man verschiedene 
Techniken ausprobieren und später vertiefen. Das aktuelle 
Programm bietet auch wertvolle Vorträge mit dem Ziel, 

unsere Lebensqualität zu verbessern. Bildung bedeutet für 
uns mehr als reines Wissen, es geht auch um Herzensbil-
dung. Wir möchten Ihnen Impulse geben, die Kopf und Herz 
erreichen, damit Ihnen lebenslanges Lernen Freude macht. 
Wenn Sie an Sprachkursen interessiert sind, empfehlen 
wir einen Blick in das Programm der VHS Groß Siegharts.
Ich wünsche allen Kursleitenden viel Erfolg, allen Teilneh-
menden spannende Begegnungen und eine bereichernde, 
freundliche Lernatmosphäre. 
Auf ein schönes Sommersemester!

▪ Bewegung ▪ Gesundheit ▪ Kreativität 

Gesundheitsgymnastik (GG) nach Mößler-Taubert	 ab 10. März 2026 für 10 Vormittage	 9.00 – 10.00 Uhr 
Schlaf verstehen: Erwachsene, Babys und ihre			 
unterschiedlichen Rhythmen und Bedürfnisse		  7. April 2026	 16.00 – 17.00 Uhr
Pilates mit Faszienstimulation – Basic II		  ab 7. April 2026 für 6 Abende	 19.00 – 20.00 Uhr
Pilates mit Faszienstimulation – Beginners		  ab 8. April 2026 für 6 Abende	 17.00 – 18.00 Uhr
Pilates mit Faszienstimulation – Basic I		  ab 8. April 2026 für 6 Abende	 18.00 – 19.00 Uhr
Malen – wiedererlernen, wiederentdecken – Basiskurs	 8. April 2026			   18.30 – 21.30 Uhr
Malen – wiedererlernen, wiederentdecken – Folgekurs	 15. April 2026			   18.30 – 21.30 Uhr
Schnupperfilzkurs		  16. April 2026		  9.00 – 12.00 Uhr
Narbenentstörung: deine Narbe – deine Geschichte	 17. April 2026	 16.00 – 17.00 Uhr
Glückstraining: Schwerpunkt Selbstliebe		  24. April 2026		  17.00 – 18.30 Uhr
Sommerlicher Blütenkranz – gesteckt, nicht gebunden	 25. August 2026		  ab 19.00 Uhr
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Gesundheitsgymnastik
nach Mößler-Taubert

Die Gesundheitsgymnastik (GG) nach Mößler-Taubert ver-
steht sich nicht als Therapie im medizinischen Sinn. Es 
geht vielmehr um das Üben, Spüren und geduldige Erlernen 
einer optimalen Körperhaltung, um Beschwerden des Bewe-
gungsapparates vorzubeugen oder zu lindern.
Kursbeginn:  	 Dienstag, 10. März 2026
	 9.00 bis 10.00 Uhr
Leiterin:       	 Therese HAUSMANN
Ort:             	 Kulturschlössl, Ballettsaal
Beitrag:       	 65 Euro für 10 Vormittage 
	 Überweisung an Stadtgemeinde Waidhofen 
	 IBAN: AT09 2027 2083 0000 1107 
	 Verwendungszweck: VHS Gesundheitsgymnastik 
Mitzubringen:	 Gymnastikmatte, bequeme Kleidung 
	 (Naturfaser), Trinkflasche

        Mindestens 7, maximal 12 Teilnehmende!

Pilates mit Faszienstimulation
Beginners
Dieses Ganzkörpertraining fördert eine korrekte und gesun-
de Körperhaltung. Beim Training werden vor allem die tief- 
liegenden, kleinen und meist schwächeren Muskelgruppen 
angesprochen, die auf sanfte Weise gekräftigt und gedehnt 
werden. Dieser Kurs richtet sich an all jene, die das Pila-
tes-Training kennenlernen möchten.
Kursbeginn:	 Mittwoch, 8 April 2026
	 17.00 bis 18.00 Uhr
Leiterin:	 Ilse BÖHM, Professional Instructor
Ort:	 Kindergarten I, Bewegungsraum
	 (Kindergartenstraße 1)
Beitrag:	 47 Euro für 6 Abende
	 Barzahlung beim 1. Termin
Mitzubringen:	 Gymnastikmatte und gute Laune

         Mindestens 6 Teilnehmende!

Pilates mit Faszienstimulation
Basic I 
Stress und schlechte Haltung verursachen Verspannun-
gen und Rückenschmerzen. Pilates ist ein modernes, 
wirkungsvolles System der Körperfitness. Pilates bietet 
Ihnen einen Weg zu mehr Entspannung und Wohlbefinden 
durch die Erreichung einer korrekten Körperhaltung und 
Körperspannung.
Kursbeginn:	 Mittwoch, 8. April 2026 
	 18.00 bis 19.00 Uhr
Leiterin:	 Ilse BÖHM, Professional Instructor
Ort:	 Kindergarten I, Bewegungsraum 
	 (Kindergartenstraße 1)
Beitrag:	 47 Euro für 6 Abende 
	 Barzahlung beim 1. Termin
Mitzubringen:	 Gymnastikmatte und gute Laune

         Mindestens 10 Teilnehmende!

Pilates mit Faszienstimulation 
Basic II 

Wir trainieren mit verschiedenen Geräten, wie etwa der Fas-
zienrolle. Dabei geht es um Faszienentspannung und Binde-
gewebsstärkung. Faszien, unser größtes Sinnesorgan, bilden 
das Netzwerk, das unseren Körper formt. Ziel des Trainings 
ist es, die Elastizität und Beweglichkeit der Faszien zu ver-
bessern und damit den gesamten Körper zu kräftigen.
Kursbeginn:	 Dienstag, 7. April 2026
	 19.00 bis 20.00 Uhr
Leiterin:	 Ilse BÖHM, Professional Instructor
Ort:	 Kindergarten I, Bewegungsraum 
	 (Kindergartenstraße 1)
Beitrag:	 47 Euro für 6 Abende
	 Barzahlung beim 1. Termin
Mitzubringen:	 Gymnastikmatte und gute Laune

        Mindestens 10 Teilnehmende!

www.waidhofen-thaya.at/vhs

Schlaf 
verstehen

Erwachsene, Babys und ihre unterschiedlichen Schlafrhyth-
men und -bedürfnisse.
Warum schlafen wir? Wie ist der Schlaf aufgebaut? Schlaf-
zyklen? Schlafdauer? Segmentierter Schlaf? Schlafhygiene 
bei Erwachsenen? Unterschied zum Babyschlaf? All diese 
Fragen und noch mehr werden bei diesem Vortrag geklärt, 
die Unterschiede zum Babyschlaf erläutert und wie sich die-
ser im Laufe der Zeit verändert. Praktische Tipps zum Thema 
Schlafhygiene bei Erwachsenen und ausreichend Raum für 
Fragen und Austausch runden den Workshop ab.

Kurstag:	 Dienstag, 7. April 2026 
	 16.00 bis 17.00 Uhr
Leiterin:	 Melanie STROMMER
Ort:	 Stadtbücherei (Niederleuthnerstraße 10)
Beitrag:	 10 Euro
	 Barzahlung beim Kurs
Mitzubringen:	 Matte, Polster, Decke, gemütliche Kleidung

        Mindestens 4, maximal 12 Teilnehmende!

Narbenentstörung: 
deine Narbe – deine Geschichte

Narben sind oft hart und unbeweglich, sie können die 
Beweglichkeit des Körpers einschränken und Spannungen 
und Beschwerden verursachen, auch wenn sie äußerlich 
unauffällig wirken. Der Vortrag widmet sich der Narbenent-
störung durch Schwingung, um die Narbe zu harmonisieren, 
die Beweglichkeit zu verbessern und den Körper wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen.
Kurstag:	 Freitag, 17. April 2026
	 16.00 bis 17.00 Uhr
Leiterin:	 Birgit BRUCKNER
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Ort:	 Stadtbücherei (Niederleuthnerstraße 10)
Beitrag:	 10 Euro (inkl. 10 % Narbenentstörungs-
	 Gutschein)
	 Barzahlung beim Kurs

        Mindestens 5, maximal 10 Teilnehmende!

Glückstraining: 
Schwerpunkt Selbstliebe

Erkenne die Selbstliebe als zentrales Element zu einem 
glücklichen, erfüllten und gesunden Leben, denn alles, was 
du in dir trägst, trägst du auch nach außen, es formt dein 
Erleben, deine Welt. Dieses praxisorientierte Seminar gibt 
dir nicht nur Infos, sondern auch alltagstaugliche Übungen 
in die Hand, mit denen du den ersten Schritt in deine wahre 
Größe gehen kannst.
Kurstag:	 Freitag, 24. April 2026
	 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Leiterin:	 Daniela STEINDL
Ort:	 Stadtbücherei (Niederleuthnerstraße 10)
Beitrag:	 35 Euro
	 Barzahlung beim Kurs

        Mindestens 5, maximal 20 Teilnehmende!

Malen – wiedererlernen, -entdecken
Folgekurs
Voraussetzung ist die Teilnahme am Basiskurs MALEN am 8. 
April 2026. In diesem Folgekurs entscheiden Sie sich für eine 
der vielen Maltechniken, die Sie im Basiskurs kennengelernt 
haben, und gestalten individuelle Bilder in dieser gewählten 
Technik. 
Kurstag:	 Mittwoch, 15. April 2026
	 18.30 bis 21.30 Uhr
Leiterin:	 Mag.art Gerda KOHLMAYR
Ort:	 Werkstatt zum schrägen Vogel 
	 (Schlossergasse 13)
Beitrag:	 39 Euro (inkl. Materialien)
	 Überweisung an Stadtgemeinde Waidhofen 
	 IBAN: AT09 2027 2083 0000 1107 
	 Verwendungszweck: VHS Folgekurs Malen

        Mindestens 3, 
        maximal 6 Teilnehmende! 

Schnupper-
filzkurs
Das Nassfilzen mit Tiroler Schafwollvlies in vielen Farben ist 
leicht erlernbar. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und 
gestalten Sie Gefilztes – nur mit der Bewegung der Hände, 
mit warmem Wasser und Seife. In entspannter Atmosphäre 
vermittelt Gerda Kohlmayr diese wunderbare, traditionel-
le Handwerkskunst. Erleben Sie, wie aus unversponnener 
Schafwolle verschiedene Objekte entstehen, wie z.B. Spiel-
bälle, Zauberkugeln, Blumen, Schnüre oder kleine Bilder.
Kurstag:	 Donnerstag, 16. April 2026
	 9.00 bis 12.00 Uhr
Leiterin:	 Mag. art. Gerda KOHLMAYR
Ort:	 Werkstatt zum schrägen Vogel
	 (Schlossergasse 13)
Beitrag:	 39 Euro (inkl. Materialien)
	 Überweisung an Stadtgemeinde Waidhofen 
	 IBAN: AT09 2027 2083 0000 1107 
	 Verwendungszweck: VHS Schnupperfilzkurs

        Mindestens 3, maximal 6 Teilnehmende!

Sommerlicher Blütenkranz  –
gesteckt, nicht gebunden

In diesem Workshop stecken wir einen Blütenkranz aus 
Sommerblumen, feinen Kräutern und allem, was die Natur 
gerade bereithält. So entsteht ein kreativer Kranz zum Auf-
hängen, als Dekoration mit Windlicht auf der Terrasse oder 
als natürlicher Blickfang auf dem Tisch. 
Kurstag:	 Dienstag, 25. August 2026
	 ab 19.00 Uhr
Leiterin:	 Andrea TÜCHLER
Ort:	 Blumenplatzl (Böhmgasse 18/20)
Beitrag:	 30 Euro (inkl. Materialien)
	 Barzahlung beim Kurs

        Mindestens 6, maximal 10 Teilnehmende!

www.waidhofen-thaya.at/vhs

Malen – wiedererlernen, -entdecken
Basiskurs
Sie wollten schon lange einmal malen, verschiedene Mal- 
materialien ausprobieren und kennenlernen oder Erfah-
rungen aus der Schulzeit auffrischen? Im Basiskurs expe-
rimentieren wir mit Deck-/Aquarellfarben, Buntstiften, 
Softpastellkreiden, Ölkreiden und Gouachefarben. Wir 
versuchen uns mit etwas Anleitung im lustvollen Farben- 
mischen, im Einsatz diverser Pinsel, Papiere, Malgründe usw.   

Kurstag:	 Mittwoch, 8. April 2026
	 18.30 bis 21.30 Uhr
Leiterin:	 Mag.art Gerda KOHLMAYR
Ort:	 Werkstatt zum schrägen Vogel 
	 (Schlossergasse 13)
Beitrag:	 39 Euro (inkl. Materialien)
	 Überweisung an Stadtgemeinde Waidhofen 
	 IBAN: AT09 2027 2083 0000 1107 
	 Verwendungszweck: VHS Basiskurs Malen

        Mindestens 3, maximal 6 Teilnehmende!
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Meine Erfolgshochschule – Volkshochschule Waidhofen an der Thaya
Nehmen Sie unser Angebot in Anspruch, denn Bildung schafft Wissen und Vorsprung!
Die VHS Waidhofen an der Thaya ist ein vom Land NÖ anerkannter qualifizierter Bildungsträger. Kur-
steilnehmer können die NÖ Bildungsförderung in Anspruch nehmen. 
Förderrichtlinien finden Sie unter: 
https://www.noel.gv.at/noe/Arbeitsmarkt/Foerderung_noeBildungsfoerderung.html
Anträge können direkt unter diesem Link beim Land NÖ gestellt werden.

Organisatorische Infos und Anmeldebedingungen
Anmeldungen: Schriftlich oder per E-Mail bis spätestens fünf Tage 
vor Kursbeginn an: Volkshochschule Waidhofen an der Thaya, 
Hauptplatz 1, 3830 Waidhofen an der Thaya, E: volkshochschu-
le@waidhofen-thaya.gv.at oder www.waidhofen-thaya.at/vhs.  
Telefonische Vorreservierung unter 02842 / 27 504. Anmeldungen 
gelten als verbindlich. 
Abmeldungen: Stornierungen bis spätestens fünf Tage vor Kursbeginn 
sind kostenlos. Bei Abmeldung innerhalb von fünf Tagen vor Kursbeginn 
werden 50 % der Kursgebühr als Stornogebühr verrechnet. Bei Rücktritt 
am Kurstag oder bei einer Nichtteilnahme ohne Abmeldung wird die 
volle Kursgebühr fällig. Abmeldungen bitte schriftlich an die Volkshoch-
schule. Sie haben die Möglichkeit, eine Ersatzperson für die Kursteilnah-
me zu nennen.

Kursbeitrag: Siehe Kursbeschreibung
Teilnehmeranzahl: Die Mindest- und Maximalteilnehmerzahl ist bei 
jedem Kurs angeführt. Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann ein Kurs 
nicht durchgeführt werden, allenfalls nur bei Kostenübernahme durch 
die Teilnehmenden. 
Unterrichtszeiten: Eine Unterrichtseinheit dauert, sofern nicht anders 
angegeben, 45 Minuten.
Haftung: Die VHS Waidhofen an der Thaya haftet nicht für den Verlust 
von Kleidungsstücken, Wertgegenständen, Fahrrädern usw. Für Unfälle 
und sonstige Schäden während der Veranstaltung sowie auf den Wegen 
zu und von den Unterrichtsorten wird keine Haftung übernommen. 
Änderungen: Die VHS behält sich das Recht vor, notwendige Pro-
grammänderungen vorzunehmen.
Facebook: /vhs.waidhofen.thaya

Per E-Mail:
volkshochschule@ 

waidhofen-thaya.gv.at

Per Post:
Volkshochschule, Hauptplatz 1, 
3830 Waidhofen an der Thaya

(oder im Rathaus abgeben)

Per Telefon:
02842  / 275 04

anmelden!anmelden!...einfach
anmelden!

Aktionstag Stadtmauerstädte
Verborgene Winkel & starke Mauern
Am Samstag, 18. April 2026, gibt es 
in Waidhofen wieder ein Spezialpro-
gramm an kostenlosen Führungen: 

Spezialführung zu den 
verborgenen historischen Winkeln 
in der alten Vorstadt Niedertal
(mit Reinhard Preißl)
14.00 Uhr | Treffpunkt Rathaus

Klassische Stadtführung zu
den wichtigsten historischen 
Stationen Waidhofens 
(mit Rosalinde Steinberger)
14.15 Uhr | Treffpunkt Dreifaltigkeits-
säule

Entdeckung des Nordturms der 
Stadtmauer, eines stillen Zeugen 
einstiger Wehrbereitschaft 
(mit Helmut Hutter bzw. 
Birgit Reuille-Rompré)
14.10 Uhr, 14.30 Uhr, 14.50 Uhr, 15.10 
Uhr, 15.30 Uhr, 15.50 Uhr, 16.10 Uhr 
und 16.30 Uhr | Treffpunkt vor dem 
Eingang zum Stadthotel
Die Besichtigung des TURMS ist für 
gehbeeinträchtigte Personen nicht 
geeignet.

Eine Anmeldung zu den Führungen 
ist unbedingt erforderlich. 
Anmeldung ab Montag, 9. März, 
zu den Amtszeiten persönlich im 
Rathaus (Bürgerservice). Es werden 
Zählkarten ausgegeben. 
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Heimat
Hannah Lühmann

Jana zieht mit ihrer Familie von der Stadt aufs Land – 
ein eigenes Haus, ein Garten, mehr Platz für die Kinder. 
Schnell schließt sie Freundschaft mit ihrer Nachbarin 
Karolin. Als Jana ihr jedoch bei Instagram folgt, ist sie 
irritiert. Dort inszeniert sich Karolin als „Tradwife“ und 
kämpft im Namen der Tradition auf eine sehr zeitge-
mäße Weise für ultrakonservative Werte. Jana versucht, 
sich ihrer Faszination zu erwehren und ertappt sich 
doch immer wieder bei einem verstörenden Gedanken: 

Sie beneidet Karolin.

Erkennen
Kobi Yamada; Elise Hurst; ab 5 Jahren

Diese wunderschöne Geschichte ermutigt Leser jeden 
Alters, langsamer zu werden, die Welt mit dem Herzen 
zu betrachten und ihre Vorstellungskraft zu nutzen.

Wenn die Haut zu dünn ist: 
Hochsensibilität

Rolf Sellin
Hochsensible Menschen nehmen mehr Reize auf als 
andere und das auch wesentlich intensiver. Die Bega-
bung, differenzierter und stärker wahrzunehmen, ist 
oftmals von Vorteil. Viele Hochsensible leiden jedoch 
darunter: Sie sind verletzlicher, geraten schneller in 
Stress und kämpfen mit Selbstzweifeln. Mit vielen 
wirksamen Übungen hilft Rolf Sellin, die eigene Wahr-
nehmung selbst zu steuern und sich mental besser 
zu schützen. So wird Hochsensibilität zur Begabung 
und Stolpersteine im Privaten wie im Beruf können 

umgangen werden.

Stadtbücherei Waidhofen
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr 
 T: 02842 / 275 04

E: buecherei@waidhofen-thaya.gv.at

www.waidhofen.bvoe.at

Buch-
 Tipp!

Stadtbücherei

Hohe Landesauszeichnung 
für Alfred Böhm
Im Sitzungssaal des NÖ Landtages in St. Pölten wurde 
Alfred Böhm von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
am 9. Dezember 2025 mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich aus-
gezeichnet. Alfred Böhm (65) war 45 Jahre lang Schieds-
richter im NÖ Fußballverband, davon 26 Jahre Gruppenlei-
terstellvertreter in der Schiedsrichtergruppe Waldviertel. 
Nach wie vor engagiert sich der langjährige – 2023 pen-
sionierte – Leiter der Personalstelle des Landesklinikums 
Waidhofen in der Ausbildung junger Schiedsrichter und 
gibt sein Wissen und seine Erfahrung an motivierte Nach-
folger weiter. 

Einsatz mit Pinsel
und Farbwalze
Am 6. und 7. Februar wurde das Dorfzentrum in Ulrich-
schlag buchstäblich auf den Kopf gestellt: Die Mitglieder 
der FF und des Dorfvereins setzten ein schon lang geplan-
tes Vorhaben in die Tat um und malten in 180 Arbeitsstun-
den das komplette Haus inkl. Garage und Zubau neu aus. 
Akribisch wurden zuvor Leisten, Kästen, Schalter etc. ab-
geklebt oder abmontiert. Am Sonntagvormittag erstrahlte 
das Feuerwehrhaus in neuem Glanz und wurde auch von 
oben bis unten gereinigt.
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Kupon ausschneiden, ausfüllen und per Post versenden oder in den Briefkasten der 
Stadtgemeinde einwerfen. Sie können uns auch ein E-Mail mit der richtigen Antwort 
schicken an: redaktion@waidhofen-thaya.gv.at
Bitte geben Sie unbedingt die Telefonnummer an, unter der Sie tagsüber erreichbar sind.

Wo bin ich?
Waidhofen unter der Lupe

Wo in Waidhofen ist diese Detailaufnahme zu finden?
Unter allen richtigen Einsendungen werden 40 Euro in 
Waidhofner Talern vom Verein ProWaidhofen verlost.

Einsendeschluss: 
13. April 2026

 … einfach

mitratseln!mitratseln!..

Herzlichen
Glückwunsch!

Über Waidhofner Taler im Wert 
von 40 Euro, überreicht von  
Thomas Lebersorger vom  
Verein ProWaidhofen, darf sich  
Elisabeth Schönbauer aus Götzles 
freuen.

Lösung Wo bin ich?

Vor- und Zuname:

Adresse:

Tagsüber erreichbar unter Telefonnummer:

Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Thaya
Kennwort: Wo bin ich?

Hauptplatz 1
A-3830 Waidhofen an der Thaya

Bitte
ausreichend 
frankieren.

Mit freundlicher Unterstützung von:

 … einfach

gewinnen!gewinnen!

Die richtige Antwort auf das  
Bildrätsel der letzten Ausgabe:

Eislaufplatz (beim EKZ) 
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spaß
Rätsel

Male das Bild mit den Tulpen, den Schmetterlingen, der Biene und dem Käfer bunt aus. Du kannst dabei deiner Fantasie 
freien Lauf lassen oder dich an den Farben der Natur orientieren. 

Hilf der kleinen Biene, den richtigen Weg durch das Labyrinth 
zu finden, damit sie zu ihrer Blume gelangt!
Starte bei der Biene und folge den richtigen Wegen durch 
den Irrgarten! Achte darauf, keine Mauern zu überqueren 
und nicht in Sackgassen zu landen! Du darfst nur die 
gezeichneten Gänge benutzen.

zum Leben!

Erwecke die 
Frühlingswiese 

Summ, summ, summ -
Bienchen flieg herum!

...einfach

blumig!
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Als engagierte Professorin am Gymnasium Waidhofen un-
terrichtete Elfriede Badura Geographie und Geschichte mit 
Leidenschaft und blieb auch nach ihrer Pensionierung der 
Schule verbunden. Zahlreiche Maturabälle, Polonaisen und 
Mitternachtseinlagen wurden dank ihrer liebevollen Betreu-
ung unvergesslich.
Ihre wahre Leidenschaft galt dem Ballett. Bereits in jungen 
Jahren tanzte sie an der Wiener Volksoper und am Stadtthe-
ater Baden. Ab 1971 baute sie die damals neu gegründete 
städtische Ballettschule Waidhofen äußerst erfolgreich auf 
und leitete sie für Jahrzehnte. Generationen von Schülerin-

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya erweitert ihr 
Angebot. Genießen Sie die Gewissheit, dass Ihr Grab liebe-
voll gepflegt ist – ohne Aufwand für Sie!

Die Gemeinde verfügt seit Mitte Februar über ein neues Be-
stattungsfahrzeug. Der schwarze VW Transporter mit Elek-
troantrieb (85 kW) ersetzt das bisherige 18 Jahre alte Fahr-
zeug. Mit einer Reichweite von rund 240 km laut Anzeige 
– etwa 150 km im Wintertest – ist das Fahrzeug für den täg-
lichen Einsatz bestens geeignet.
Der modern ausgestattete Transporter bietet Platz für zwei 
Särge und entspricht dem neuesten Stand der Technik. Der 
Elektroantrieb ermöglicht eine emissionsfreie und nahezu 
geräuschlose Fahrt im Trauerzug – ein würdevoller und zeit-
gemäßer Beitrag zu Nachhaltigkeit und Pietät.

nen und Schülern begeisterten bei ihren Aufführungen Pub-
likum in Waidhofen, Dačice, Heubach und sogar Rumänien. 
Auch das Theater lag ihr am Herzen: Sie gehörte zu den 
Stammschauspielerinnen der ersten Stunde des Theaters an 
der Mauer und prägte die Bühne in zahlreichen eindrucks-
vollen Rollen. Elfriede Badura war warmherzig, humorvoll 
und stets engagiert, eine Persönlichkeit, die Kunst, Bildung 
und Gemeinschaft miteinander verband. Für ihr Engage-
ment wurde ihr das Kulturehrenzeichen der Stadtgemeinde 
Waidhofen verliehen. Ihr Wirken und ihre Lebensfreude wer-
den in Waidhofen unvergessen bleiben.

Nachruf
Prof. Mag. Elfriede Badura
„Die Ballettlehrerin“ prägte mit Leidenschaft, Disziplin und großer menschlicher Wärme 
über Jahrzehnte das kulturelle Leben Waidhofens und begeisterte Generationen junger 
Tänzerinnen für Ballett, Bühne und Kunst. Sie verstarb mit 87 Jahren.

Neues Bestattungsfahrzeug 
im Einsatz

NEU: Grabpflegeservice 
am Friedhof Waidhofen

20. Dezember 1937 –  

10. Dezember 2025

Beratung und Anmeldung:
Friedhofsverwaltung
Astrid Kranner
02842 / 503-22
stadtamt@waidhofen-thaya.gv.at

Übergabe. Thomas Winkelbauer (Assistenz Wirtschaftsbetriebe) 

und Roman Steinbauer (Bestattung) übernahmen am 10. Februar 

offiziell das neue Bestattungsfahrzeug in den Dienst der Gemein-

de (im Bild mit Bgm. Josef Ramharter, Autohaus-Wais-Geschäfts-

führer Jürgen Wais und StR Ingeborg Österreicher).

Unsere Pakete im Überblick:
Kleines Grabpflegepaket – 864 Euro pro Jahr
regelmäßiges Unkrautfreihalten, Zurückschneiden vor-
handener Sträucher und Bodendecker sowie Gießen der 
Pflanzen jeden zweiten Werktag.

Großes Grabpflegepaket – 1.020 Euro pro Jahr 
zusätzlich zur regelmäßigen Pflege wie oben beschrie-
ben zweimal jährlich saisonale Bepflanzung (ab Mai und 
ab Oktober), z.B. mit Veilchen, Begonien oder Erika. 

Die Pflege wird für ein Jahr vereinbart und kann einfach 
jährlich verlängert werden. Die Bezahlung erfolgt 
bequem im Voraus. So ist die professionelle Betreuung 
Ihrer Grabstelle jederzeit gesichert.
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Hauptplatz 1 | 3830 Waidhofen an der Thaya
bestattung@waidhofen-thaya.gv.at
https://waidhofen-thaya.at/bestattung

Als Ratgeber und Begleiter im Trauer- 
fall sowie als Beratung für Bestattungs- 
vorsorge steht Ihnen die Städtische 
Bestattung Waidhofen an der Thaya 
zur Seite.

Wir erledigen sämtliche Besorgungen, 
Überführungen und Formalitäten so-
wie die Organisation der Verabschie-
dung inkl. Trauerdruck für Sie. Gerne 
unterstützen wir Sie auch bei der Aus-
wahl einer geeigneten Bestattungs-
form.

Wir nehmen
Abschied.

Josef Hofer, 74 Jahre
4. Dezember 2025

Mag. Elfriede Badura, 87 Jahre
10. Dezember 2025

Klaus Peter Gutekunst, 81 Jahre
29. Dezember 2025

Elisabeth Arnberger, 92 Jahre
29. Dezember 2025

Herbert Mölzer, 61 Jahre
2.  Jänner 2026

Anton Breuer, 83 Jahre
3. Jänner 2026

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
woraus wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul

Maria Strnad, 82 Jahre 
19. Jänner 2026

Kurt Wolf, 83 Jahre
19. Jänner 2026

Wolfdietrich Laqua, 83 Jahre
4. Februar 2026

Michael Lutzmayer, 47 Jahre
7. Februar 2026

Erika Singer, 84 Jahre
10. Februar 2026

Gisela Kainz, 90 Jahre
19. Februar 2026

Günter Kleindel, 81 Jahre
8. Jänner 2026

 
Hermine Wagner, 89 Jahre

11. Jänner 2026

Margarete Samm, 90 Jahre
13.  Jänner 2026

Maria Hahn, 86 Jahre
14. Jänner 2026

Erich Tomsa, 81 Jahre
17. Jänner 2026

Wilhelm Schleritzko, 91 Jahre 
18. Jänner 2026

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf der Website der Stadtgemeinde Waidhofen an der 
Thaya unter: www.waidhofen-thaya.at/trauerfaelle-parten

Ing. Astrid Kranner 
während der Bürozeiten
02842/503-22 

Team Bestattung 
JEDERZEIT ERREICHBAR
0664/314 57 61
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„Das größte Wunder der
 Liebe hat die kleinsten Füße.“

Willkommen
im Leben

Nora Witzmann 
geb. am 8. Jänner 2026 Matteo Schröder

geb. am 5. Februar 2026

Simea Hahnl 
geb. am 16. November 2025

Dorcas Bethlehem
geb. am 30. November 2025

Mia Samira
geb. am 13. Dezember 2025

Fabian Julius Anton Volkmann
geb. am 22. Dezember 2025

Linda Koller
geb. am 12. Jänner 2026

19. März 2026 | 18:00 UHR | Hotel Liebnitzmühle 

Raiffeisenbank
im ThayatalEINLADUNG für alle Frauen.

Alltagsheldin. Macherin. Multitaskingqueen.
Frauen meistern Job, Familie und Alltag – doch bei Finanzen und Versicherung wird ihre Power oft unterschätzt.

Früh vorsorgen heißt: Freiheit, Sicherheit und Selbstbestimmung – gut versichert in jede Zukunft.
k

Ein Abend für Frauen rund um Selbstfürsorge & Vorsorge mit

Susanne Berger, Andrea Naskov-Hochwarter & Olivia Prader

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend – bringen Sie gerne

Freundinnen, Mütter & Töchter mit. Wir bitten um Anmeldung – QR-Code oder www.rbtt.at

19. März 2026 | 18:00 UHR | Hotel Liebnitzmühle 

19. März 2026 | 18:00 UHR | Hotel Liebnitzmühle 

Raiffeisenbank
im ThayatalEINLADUNG für alle Frauen.

Alltagsheldin. Macherin. Multitaskingqueen.
Frauen meistern Job, Familie und Alltag – doch bei Finanzen und Versicherung wird ihre Power oft unterschätzt.

Früh vorsorgen heißt: Freiheit, Sicherheit und Selbstbestimmung – gut versichert in jede Zukunft.
k

Ein Abend für Frauen rund um Selbstfürsorge & Vorsorge mit

Susanne Berger, Andrea Naskov-Hochwarter & Olivia Prader

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend – bringen Sie gerne

Freundinnen, Mütter & Töchter mit. Wir bitten um Anmeldung – QR-Code oder www.rbtt.at

19. März 2026 | 18:00 UHR | Hotel Liebnitzmühle 
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19. März 2026 | 18:00 UHR | Hotel Liebnitzmühle 

Raiffeisenbank
im ThayatalEINLADUNG für alle Frauen.

Alltagsheldin. Macherin. Multitaskingqueen.
Frauen meistern Job, Familie und Alltag – doch bei Finanzen und Versicherung wird ihre Power oft unterschätzt.

Früh vorsorgen heißt: Freiheit, Sicherheit und Selbstbestimmung – gut versichert in jede Zukunft.
k

Ein Abend für Frauen rund um Selbstfürsorge & Vorsorge mit

Susanne Berger, Andrea Naskov-Hochwarter & Olivia Prader

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend – bringen Sie gerne

Freundinnen, Mütter & Töchter mit. Wir bitten um Anmeldung – QR-Code oder www.rbtt.at

19. März 2026 | 18:00 UHR | Hotel Liebnitzmühle 

www.kunst-galerie-waldviertel.at

Kunst.Galerie. 
Waldviertel

HERREN: 2. LANDESLIGA WEST
(U23 JEWEILS UM 17.30 UHR)

Freitag, 13. März 2026, 19.30 Uhr
SVW vs. SC Gmünd
Freitag, 27. März 2026, 19.30 Uhr
SVW vs. USC Weißenkirchen
Freitag, 24. April 2026, 19.30 Uhr
SVW vs. SC Hainfeld
Freitag, 8. Mai 2026, 19.30 Uhr
SVW vs. SC Melk

DAMEN: AK NIEDERÖSTERREICH FRAUEN 
GEBIETSLIGA MOSTVIERTEL / WALDVIERTEL

Samstag, 11. April 2026, 16.30 Uhr
SVW vs. SV Zwentendorf
Samstag, 25. April 2026, 19.30 Uhr
SVW vs. SPG Ferschnitz/Neuhofen/Amstetten II
Samstag, 9. Mai 2026, 18.30 Uhr
SVW vs. SC Melk II
Sonntag, 17. Mai 2026, 16.00 Uhr
SVW vs. FC Göstling

SV Waidhofen/Thaya 
Heimspiele
www.svw.at

GERHARD FRESACHER 
„WAS IM WALDVIERTEL PASSIERT, 
BLEIBT IM WALDVIERTEL“

10. bis 30. April 2026
Vernissage: Freitag, 10. April 2026, 19.00 Uhr 

Anschl. Pop-Soul-Jazz-Konzert 
von Josefina Rihova mit Band

in der Galerie.Lounge 
bei freiem Eintritt.

Sa.,28. März OSTERmarkt
Viele verschiedene Standln und Musik sorgen für heitere Osterstimmung. 
Komm vorbei und lass dich inspirieren! www.thayapark.at

Sa.,28. März OSTERmarkt
Viele verschiedene Standln und Musik sorgen für heitere Osterstimmung. 
Komm vorbei und lass dich inspirieren! www.thayapark.at
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DER GAST FRISST DIE KNÖDELN NET
EDER-SPECIAL NR. 68 (JUBILÄUMSAUFFÜHRUNG)
Freitag, 6. März 2026, 19.30 Uhr
20 Jahre G‘schichtln um das legendäre Hotel Eder

LASS UNS DAS LIEBEN ÜBEN
Samstag, 21. März 2026, 18.30 Uhr
Buchpräsentation & „Frühlings-Herz-Wachrüttlung“ 
von und mit Manfred Greisinger

SEITE AN SAITE 
Freitag, 27. März 2026, 19.30 Uhr
Ein literarisch, musikalisches Intermezzo durch 
Raum und Zeit mit Werner Kühhaas und Eva-Maria 
Wallisch

SHAKESPEARES WILDE WEIBER
Freitag, 10. April 2026, 19.30 Uhr
Sonntag, 12. April 2026, 18.00 Uhr
Dienstag, 14. April 2026, 19.30 Uhr
Freitag, 17. April 2026, 19.30 Uhr
Samstag, 18. April 2026, 19.30 Uhr
Sonntag, 19. April 2026, 18.00 Uhr
Komödie von Harald Helfrich, Isabella Leicht, 
Dorothee Jordan

AUCH MUSIKER KOCHEN NUR MIT WASSER
Freitag, 24. April 2026, 19.30 Uhr
Anekdoten, Schmäh & wahre Begebenheiten aus 
40 Jahren Musikleben von und mit Herbert Höpfl

FREUNDINNEN ODER 
DIE BESTE ART, WHISKEY ZU TRINKEN
Sonntag, 26. April, 18:00 Uhr
Komödie von Magdalena Marszalkowska 

PANTOMIME & CLOWNERIE FESTIVAL SHOW
Samstag, 2. Mai 2026, 19.30 Uhr 
mit Nina Hlava und Freunden 

DREI ALTE LADIES SCHLAGEN ZURÜCK
Freitag, 8. Mai 2026, 19.30 Uhr
Samstag, 9. Mai 2026, 19.30 Uhr
Freitag, 15. Mai 2026, 19.30 Uhr
Sonntag, 17. Mai 2026, 18.00 Uhr
Komödie von Claudia Gysel

www.tam.at

TAM 
Theater an der Mauer

...einfach

unterhaltsam !
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Das gesamte Programm finden Sie unter: 
www.folkclub.at

Folk-Club 
Veranstaltungen
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DIE BREMER STADTMUSIKANTEN
Samstag, 7. März 2026, 15.00 Uhr
(Einlass: 14.00 Uhr)
Kinderprogramm mit dem Figurentheater 
Leiterwagerl 

ERWIN & EDWIN 
„ELEKTROGSTANZLDISKO TOUR 2026“, 
GYM-SCHULBAND UND FRAG DEN IGEL 
(INTERVIEW-FORMAT DES GYMNASIUMS)
Samstag, 7. März 2026, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Brass Power & Wortwitz

THE KLEZMATICS
Samstag, 21. März 2026, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Legends of Klezmer

JOHNNY RAWLS
Samstag, 4. April 2026, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Memphis-Soul-Blues

JOSCHO STEPHAN AUSTRIA CONNECTION
FEAT. GIDON OECHSNER & DANIEL SCHOBER 
UND
FRAG DEN IGEL 
(INTERVIEW-FORMAT DES GYMNASIUMS)
Samstag, 25. April 2026, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Gypsy Swing, Jazz Manouche

PURPLE IS THE COLOR 
Samstag, 9. Mai 2026, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Contemporary Jazz

SAVE THE DATE!

WARMING UP DAY
Donnerstag, 2. Juli 2026, ab 20.00 Uhr
Live-Bands im Stadtzentrum. Freier Eintritt.

45. INTERNATIONALES MUSIKFEST
Freitag, 3. Juli 2026, bis Sonntag, 5. Juli 2026
Das legendäre „Folkfest“ im Thayapark.
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Veranstaltung Veranstaltungsort 
Veranstalter

MI 04.03.26 19:30 Museumsstammtisch: Das Müllerhandwerk, 
die Bruckmühle und die Mühlgasse

Stadtmuseum 
Museumsverein

DO 05.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 06.03.26 19:30 „Der Gast frisst die Knödeln net“ – 
Eder Special Nr. 68

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 06.03.26 19:00
Weltgebetstag der Frauen 
„Kommt – lasst euch stärken“ 
mit Liturgie und Kostbarkeiten aus Nigeria

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SA 07.03.26 15:00
Kinderprogramm 
„Die Bremer Stadtmusikanten“
mit dem Figurentheater Leiterwagerl

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SA 07.03.26 20:15 Erwin und Edwin 
Elektrogstanzldisko Tour 2026

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 08.03.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Freikirche Waidhofen

DI 10.03.26 15:30 – 
18:00 Gottes Zelt unter den Menschen Schimmelpark 

Freikirche Waidhofen

MI 11.03.26 15:00 – 
17:00 Blutspendeaktion in Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Rotes Kreuz Waidhofen

MI 11.03.26 18:00 – 
21:00 Blutspendeaktion in Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Rotes Kreuz Waidhofen

DO 12.03.26 16:00 Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten 
lesen Geschichten für Kinder ab 2 Jahren

Stadtbücherei 
Hilfswerk Thayatal

DO 12.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 13.03.26 16:00 MiTMACH KONZERT Thayapark

FR 13.03.26 19:30 Heimspiel 
SVW vs. SC Gmünd

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SO 15.03.26 9:00 Evangelischer Gottesdienst  
mit anschließendem Kirchencafé

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SO 15.03.26 17:00 Konzert des Kammerchors Albert Reiter 
„Seelensnacks“

Stadtsaal 
Kammerchor Albert Reiter

DO 19.03.26 13:30 Rotes Kreuz – Seniorentreff 
Vortrag Consicura Pflege bei Ihnen zu Hause

Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
Rotes Kreuz Waidhofen

DO 19.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

SO 21.03.26 13:00 Anradeln Treffpunkt: Rathaus 
Stadtgemeinde Waidhofen

SA 21.03.26 15:00 – 
20:00

Frühlingskaffee der Katholischen 
Frauenbewegung

Pfarrsaal 
Katholische Frauenbewegung

SA 21.03.26 20:15 The Klezmatics 
Moderne Klezmermusik

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 22.03.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Evangelikale Freikirche Waidhofen

SO 22.03.26 17:00 Kinder-Kreuzweg-Andacht im Pfarrgarten Pfarrgarten 
Katholische Pfarre Waidhofen

Veranstaltungen 2026:
März bis Mai

Kammerchor 
Albert Reiter

Konzert „Seelensnacks“
15. März 2026

Stadtsaal

M
är

z
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Veranstaltung Veranstaltungsort 
Veranstalter

MI 04.03.26 19:30 Museumsstammtisch: Das Müllerhandwerk, 
die Bruckmühle und die Mühlgasse

Stadtmuseum 
Museumsverein

DO 05.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 06.03.26 19:30 „Der Gast frisst die Knödeln net“ – 
Eder Special Nr. 68

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 06.03.26 19:00
Weltgebetstag der Frauen 
„Kommt – lasst euch stärken“ 
mit Liturgie und Kostbarkeiten aus Nigeria

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SA 07.03.26 15:00
Kinderprogramm 
„Die Bremer Stadtmusikanten“
mit dem Figurentheater Leiterwagerl

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SA 07.03.26 20:15 Erwin und Edwin 
Elektrogstanzldisko Tour 2026

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 08.03.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Freikirche Waidhofen

DI 10.03.26 15:30 – 
18:00 Gottes Zelt unter den Menschen Schimmelpark 

Freikirche Waidhofen

MI 11.03.26 15:00 – 
17:00 Blutspendeaktion in Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Rotes Kreuz Waidhofen

MI 11.03.26 18:00 – 
21:00 Blutspendeaktion in Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Rotes Kreuz Waidhofen

DO 12.03.26 16:00 Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten 
lesen Geschichten für Kinder ab 2 Jahren

Stadtbücherei 
Hilfswerk Thayatal

DO 12.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 13.03.26 16:00 MiTMACH KONZERT Thayapark

FR 13.03.26 19:30 Heimspiel 
SVW vs. SC Gmünd

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SO 15.03.26 9:00 Evangelischer Gottesdienst  
mit anschließendem Kirchencafé

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SO 15.03.26 17:00 Konzert des Kammerchors Albert Reiter 
„Seelensnacks“

Stadtsaal 
Kammerchor Albert Reiter

DO 19.03.26 13:30 Rotes Kreuz – Seniorentreff 
Vortrag Consicura Pflege bei Ihnen zu Hause

Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
Rotes Kreuz Waidhofen

DO 19.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

SO 21.03.26 13:00 Anradeln Treffpunkt: Rathaus 
Stadtgemeinde Waidhofen

SA 21.03.26 15:00 – 
20:00

Frühlingskaffee der Katholischen 
Frauenbewegung

Pfarrsaal 
Katholische Frauenbewegung

SA 21.03.26 20:15 The Klezmatics 
Moderne Klezmermusik

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 22.03.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Evangelikale Freikirche Waidhofen

SO 22.03.26 17:00 Kinder-Kreuzweg-Andacht im Pfarrgarten Pfarrgarten 
Katholische Pfarre Waidhofen

SO 22.03.26 18:00 Vortrag: „Die Wallfahrtskirche Maria Rafings 
und ihre Bruderschaft“

Pfarrsaal 
Katholisches Bildungswerk

DO 26.03.26 14:00 – 
17:00 KiDS KREATiV MiT HUKi Thayapark-Mall  

EKZ Thayapark

DO 26.03.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 27.03.26 14:00 – 
18:00

Gesunde Gemeinde: Workshop  
„Achtsamkeit und Gelassenheit erleben“

Stadtsaal 
Gesunde Gemeinde Waidhofen

FR 27.03.26 Oster-Shopping-Tage von ProWaidhofen Mitgliedsbetriebe von ProWaidhofen 
Wirtschaftsverein ProWaidhofen

FR 27.03.26 19:30 „Seite an Saite“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 27.03.26 19:30 Heimspiel Herren: 
SVW vs. USC Weißenkirchen

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 28.03.26 Oster-Shopping-Tage von ProWaidhofen Mitgliedsbetriebe von ProWaidhofen 
Wirtschaftsverein ProWaidhofen

DO 02.04.26 15:30 – 
18:00 Gottes Zelt unter den Menschen Schimmelpark 

Freikirche Waidhofen

DO 02.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 03.04.26 17:00 Evangelischer Gottesdienst am Karfreitag Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SA 04.04.26 20:15 Johnny Rawls – Memphis Soul & Blues Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 05.04.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Evangelikale Freikirche

MO 06.04.26 9:00 Evangelischer Ostergottesdienst mit Hl. 
Abendmahl und anschließendem Kirchencafé 

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

MO 06.04.26 14:30 Ostereiersuchen im Stadtpark Stadtpark 
SPÖ Gemeinderatsfraktion

DO 09.04.26 16:00 Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten 
lesen Geschichten für Kinder ab 2 Jahren

Stadtbücherei 
Hilfswerk Thayatal

DO 09.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 10.04.26 19:00 Anekdoten über das Gym 
erzählt von Prof. Dr. Erwin Pöppl

Aula des Gymnasiums 
Absolventenverein Gymnasium

FR 10.04.26 19:00 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 10.04.26 19:00
Vernissage Gerhard Fresacher 
„Was im Waldviertel passiert, 
bleibt im Waldviertel“

Kunst.Galerie.Waldviertel

SA 11.04.26 16:30 Heimspiel Damen: 
SVW vs. SV Zwentendorf

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 11.04.26 19:30 Pfarrball 
„Für eine Nacht zurück ins Mittelalter“

Stadtsaal 
Katholische Jungschar Waidhofen

SO 12.04.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Freikirche Waidhofen

SO 12.04.26 18:00 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

Ostereiersuchen

6. April 2026
Stadtpark

Pfarrball

11. April 2026
Stadtsaal
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DI 14.04.26 19:30 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 16.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 17.04.26 14:00 - 
17:00 Tag der offenen Musikschultür Kulturschlössl 

Albert Reiter Musikschule

FR 17.04.26 17:00 „Rhythm, Rock & Pop – 
Best Ensembles on Stage“ 

Kulturschlössl 
Albert Reiter Musikschule

FR 17.04.26 19:30 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 18.04.26 14:00 Aktionstag Stadtmauerstädte Treffpunkt Hauptplatz 
Stadtgemeinde Waidhofen

SA 18.04.26 19:00 Konzert des Blasorchesters Stadtsaal 
Blasorchester Waidhofen

SO 19.04.26 9:00 Evangelischer Gottesdienst  
mit anschließendem Kirchencafé 

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SO 19.04.26 18:00 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 23.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 24.04.26 14:00 Eröffnung Spielplatz Beethovenstraße Beethovenstraße 
Stadtgemeinde Waidhofen und Elternverein

FR 24.04.26 19:30 „Auch Musiker kochen nur mit Wasser“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 24.04.26 19:30 Heimspiel Herren: 
SVW vs. SC Hainfeld

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 25.04.26 17:00 Tanzshow „Märchen Mission Possible – 
Der verbotene Raum“

Stadtsaal 
Albert Reiter Musikschule

SA 25.04.26 19:30 Heimspiel Damen: 
SVW vs. SPG Ferschnitz/Neuhofen/Amstetten II

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 25.04.26 20:15 Joscho Stephan/Austria Connection Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 26.04.26 14:00 Wandererwachen „Tut gut!“ Start: Rathaus
Stadtgemeinde Waidhofen

SO 26.04.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Freikirche Waidhofen

SO 26.04.26 16:00 Tanzshow „Märchen Mission Possible – 
Der verbotene Raum“

Stadtsaal 
Albert Reiter Musikschule

SO 26.04.26 18:00 Freundinnen oder die beste Art, 
Whiskey zu trinken

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 30.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

DO 30.04.26 19:00 Traditionelles Maibaum-Aufstellen Hauptplatz 
Stadtgemeinde Waidhofen

FR 01.05.26 10:00 Bezirksradtag Treffpunkt beim Rathaus 
Zukunftsraum Thayaland

SA 02.05.26 6:15 Fußwallfahrt nach St. Marein Treffpunkt: Stadtpfarrkirche 
Katholische Pfarre Waidhofen

Spielplatzeröffnung

24. April 2026
Beethovenstraße

Maibaumaufstellen

30. April 2026
Hauptplatz

Ap
ril
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ai
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DI 14.04.26 19:30 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 16.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 17.04.26 14:00 - 
17:00 Tag der offenen Musikschultür Kulturschlössl 

Albert Reiter Musikschule

FR 17.04.26 17:00 „Rhythm, Rock & Pop – 
Best Ensembles on Stage“ 

Kulturschlössl 
Albert Reiter Musikschule

FR 17.04.26 19:30 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 18.04.26 14:00 Aktionstag Stadtmauerstädte Treffpunkt Hauptplatz 
Stadtgemeinde Waidhofen

SA 18.04.26 19:00 Konzert des Blasorchesters Stadtsaal 
Blasorchester Waidhofen

SO 19.04.26 9:00 Evangelischer Gottesdienst  
mit anschließendem Kirchencafé 

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SO 19.04.26 18:00 „Shakespeares Wilde Weiber“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 23.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 24.04.26 14:00 Eröffnung Spielplatz Beethovenstraße Beethovenstraße 
Stadtgemeinde Waidhofen und Elternverein

FR 24.04.26 19:30 „Auch Musiker kochen nur mit Wasser“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 24.04.26 19:30 Heimspiel Herren: 
SVW vs. SC Hainfeld

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 25.04.26 17:00 Tanzshow „Märchen Mission Possible – 
Der verbotene Raum“

Stadtsaal 
Albert Reiter Musikschule

SA 25.04.26 19:30 Heimspiel Damen: 
SVW vs. SPG Ferschnitz/Neuhofen/Amstetten II

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 25.04.26 20:15 Joscho Stephan/Austria Connection Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 26.04.26 14:00 Wandererwachen „Tut gut!“ Start: Rathaus
Stadtgemeinde Waidhofen

SO 26.04.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Freikirche Waidhofen

SO 26.04.26 16:00 Tanzshow „Märchen Mission Possible – 
Der verbotene Raum“

Stadtsaal 
Albert Reiter Musikschule

SO 26.04.26 18:00 Freundinnen oder die beste Art, 
Whiskey zu trinken

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 30.04.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

DO 30.04.26 19:00 Traditionelles Maibaum-Aufstellen Hauptplatz 
Stadtgemeinde Waidhofen

FR 01.05.26 10:00 Bezirksradtag Treffpunkt beim Rathaus 
Zukunftsraum Thayaland

SA 02.05.26 6:15 Fußwallfahrt nach St. Marein Treffpunkt: Stadtpfarrkirche 
Katholische Pfarre Waidhofen

SO 03.05.26 08:30 Florianifeier  
Festmesse mit anschließender Defilierung

Stadtpfarrkirche 
FF Waidhofen

DO 07.05.26 14:30 Rotes Kreuz – Seniorentreff – Muttertagsfeier Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
Rotes Kreuz Waidhofen

DO 07.05.26 15:30 – 
18:00 Gottes Zelt unter den Menschen Schimmelpark 

Freikirche Waidhofen

DO 07.05.26 18:00 – 
20:30 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 08.05.26 17:00 Gesunde Gemeinde: Vortrag „Wer entscheidet, 
wenn ich es nicht mehr kann?"

Verabschiedungshalle 
Gesunde Gemeinde Waidhofen

FR 08.05.26 Hausmessen von ProWaidhofen Mitgliedsbetriebe von ProWaidhofen 
Wirtschaftsverein ProWaidhofen

FR 08.05.26 15:30 – 
18:00 Gottes Zelt unter den Menschen Schimmelpark 

Freikirche Waidhofen

FR 08.05.26 19:30 „Tamschlag – die neue Folge“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 08.05.26 19:30 Heimspiel Herren: 
SVW vs. SC Hainfeld

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 09.05.26 Hausmessen von ProWaidhofen Mitgliedsbetriebe von ProWaidhofen 
Wirtschaftsverein ProWaidhofen

SA 09.05.26 18:30 Heimspiel Damen: 
SVW vs. SC Melk II

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SA 09.05.26 20:15 Purple is the Color Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 10.05.26 10:00 Gottesdienst Saal der FF Waidhofen 
Freikirche Waidhofen

MO 11.05.26 13:00 – 
16:00

Feuerlöscherüberprüfungsaktion
(Abgabe, Abholung am Folgetag)

Feuerwehrhaus  
FF Waidhofen

SO 17.05.26 9:00 Evangelischer Gottesdienst  
mit anschließendem Kirchencafé

Evangelische Kirche der Frohen Botschaft 
Evangelische Kirche

SA 17.05.26 16:00 Heimspiel Damen: 
SVW vs. FC Göstling

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

SO 17.05.26 18:00 „Tamschlag – die neue Folge“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

Bezirksradtag

1. Mai 2026
Rathaus

Florianifeier

3. Mai 2026
Stadtpfarrkirche

M
ai
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Christbaum-Weitwurfchallenge
In drei Wertungskategorien stellten sich am 4. Jänner 

rund 90 Teilnehmer in Ulrichschlag der Herausforderung, 
Christbäume mit viel Power so weit wie möglich durch die 

Luft zu katapultieren. Marco Burggraf (Herren), Lisa 
Neuderl (Damen) und Alexander Kapeller (Kinder) zeigten 

mit ihren Siegen die wohl beste Kombination aus Kraft 
und Wurftechnik. Das Team der FF Ulrichschlag kümmer-
te sich nicht nur um die Organisation des Wettbewerbs, 

sondern auch um das leibliche Wohl der Gäste.

Zankerlschnapsen
Um Zankerl und Blunzen wurde am 31. Jänner im Dorf-
zentrum Götzles geschnapst. Der Dorfverein hatte dazu 
traditionellerweise eingeladen. In gemütlicher Runde 
trafen einander Jung und Alt, um bei spannenden Partien 
um jeden Stich zu kämpfen, Spaß am Spiel zu haben und 
das gesellige Beisammensein zu genießen. Der Erlös der 
Veranstaltung dient zur Erhaltung des Dorfzentrums und 
der Ortsbildpflege. 

Neujahrskonzert Musikwelten
Ein leidenschaftlicher Dirigent, ein exzellenter Klangkörper und 
besondere Gäste waren die Ingredienzien dieses hochkarätigen 

Konzerts am 24. Jänner im Stadtsaal. Der Künstlerische Leiter 
Manfred Müssauer lud erstmals das Orchester der Staatsoper 

Pilsen ein, das sich in einem stilistisch vielschichtigen Pro-
gramm unter dem Motto „Märsche gegen das Marschieren – 

Tänze für den Frieden“ hervorragend präsentierte. 
Sopranistin Christine Honein, Bariton Gerasim Mangurov und 

Rima Tawil – erstmals im Waldviertel als Dirigentin – 
sorgten für besondere musikalische Höhepunkte. 

Theatergottesdienst
Das neue Jahr begann in der evangelischen Kirche zur 
Frohen Botschaft mit einem besonderen Akzent: 
Am 17. Jänner, dem Tag des Judentums, wurde ein unge-
wöhnlicher Gottesdienst über „Nathans Ringparabel“ in 
Form eines Theatergottesdienstes gefeiert. Dieses Projekt 
unter der Leitung der Schauspielerin Friederike von 
Krosigk, das unterschiedliche Künstler einbindet, wurde 
heuer vom Liedpoeten Marwan Abado mitgestaltet. 
Der Gottesdienst eröffnete neue Zugänge, regte zum 
Nachdenken an und setzte ein starkes Zeichen für 
Dialog, Kreativität und gelebte religiöse Vielfalt.
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Faschingstanz der NÖ Senioren
Über 230 Mitglieder und Freunde des Waidhofner 

Seniorenvereines, aber auch Freunde aus den anderen 
Gemeindegruppen des Bezirkes schwangen am 

8. Februar im Stadtsaal nach der Begrüßung durch 
Obmann Richard Reif bis in die Abendstunden fleißig 

das Tanzbein und versüßten sich die gesellige Zeit 
beim großen Mehlspeisen-Buffet. Unter den Gästen 

waren auch Bezirksobfrau Luise Strobl, 
NR Martina Diesner-Wais und BR Viktoria Hutter.

Narrische Wirtsleut
Am Faschingsdienstag, dem 17. Februar, luden zehn Waid-
hofner Gastronomiebetriebe wieder zur beliebten Beisl- 
rallye quer durch die Stadt. Zahlreiche maskierte Besucher 
nutzten die Gelegenheit, von Lokal zu Lokal zu ziehen und 
ihren Stempelpass zu füllen. Als besonderes Highlight 
wartete auf alle, die sämtliche Stationen absolvierten, ein 
Gratisgetränk. Die Beislrallye sorgte für beste Stimmung 
im Ort und zeigte einmal mehr die lebendige Wirtshaus-
kultur in Waidhofen.

Sparefroh-Kindermaskenball
Großer Trubel herrschte am 7. Februar im Stadtsaal, als 
kleine Piraten, Cowboys, Superhelden, Clowns, Prinzessin-
nen, Feen und wilde Tiere beim Kinderfasching die Tanz-
fläche stürmten. „DJ Happy Sound“ sorgte mit mitreißen-
den Kinderhits und Spielen für eine wahrhaft ausge-
lassene Stimmung. Gemeinsam wurde getanzt, gelacht 
und gefeiert – Zuckerlregen inklusive.

...einfach
bunt!

Hallenfußballturnier
Am SVW-Nachwuchsturnier am 14. und 15. Februar in der 
Sporthalle nahmen 40 Vereine mit 50 Teams der Altersklas-
sen U8 bis U14 teil. Rund 1.500 Besucher sorgten für eine 
großartige Stimmung. Im Mittelpunkt des Turniers standen 
nicht Ergebnisse, sondern Spaß, Fairness und Gemeinschaft, 
weshalb es keine offizielle Siegerwertung gab. Dank vieler 
freiwilliger Helfer, Sponsoren und Unterstützer verlief die 
Veranstaltung reibungslos und zeigte erneut die Bedeutung 
solcher Turniere für Nachwuchsförderung und Zusammen-
halt im regionalen Sport.
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Erstes Wirtschafts-Frühstück 
von ProWaidhofen 

Business Blitzlichter

Kabarett & Musik im Stadtpark

Zahlreiche Unternehmer aus Handwerk, Handel und Dienst-
leistung nutzten am 12. Februar im Foggy-Mix die Gele-
genheit zum Austausch beim neuen Netzwerk-Format des 
Wirtschaftsvereins ProWaidhofen. Vom Ein-Personen-Unter-
nehmen bis zum Leitbetrieb soll das Wirtschafts-Frühstück 
Raum für persönliche Gespräche, neue Kontakte und ge-
meinsames Weiterdenken bieten. 
Auch die Projekte des Vereins für 2026 wurden vorgestellt. 
Ideen aus dem Teilnehmerkreis wurden und werden gerne 

aufgenommen, um bei der Generalversammlung behandelt 
zu werden. 
Das Treffen zeigte einmal mehr die Vielfalt und Stärke der 
regionalen Wirtschaft in Waidhofen.

Das Interesse war groß, als Andy Marek am 13. Februar 
im Stadtsaal das hochkarätige Programm seiner Som-
mer-Veranstaltungsreihe im Stadtpark präsentierte. An 
zwölf Veranstaltungstagen zwischen 9. bis 26. Juli werden 
renommierte Kabarettisten wie Roland Düringer, Mar-
tin Frank, Omar Sarsam, Thomas Mraz und Die Comedy 
Hirten für beste Unterhaltung sorgen. Auch musikalisch 
wird ein breites Spektrum geboten, mit dabei sind Stars 
wie Rainhard Fendrich, „folkshilfe“ und Chris Steger so-
wie die Italo-Gruppe Insieme. Und mit The Beatles Re-
vival Band kommt die erfolgreichste Beatles-Produktion 
Europas nach Waidhofen. Bei „Musicalstars im Park“ ste-
hen Lukas Perman, Marjan Shaki, Annemieke van Dam 
und Drew Sarich auf der Bühne. Den Abschluss bildet die 
Band Monti Beton mit Stargast Hans Krankl. Auch das 
Finale der Fußball-Weltmeisterschaft wird live auf einer 
großen Video-Wall übertragen. 
Insgesamt erwartet das Publikum also wieder ein vielfäl-
tiges Sommerprogramm mit Unterhaltung für jeden Ge-
schmack. Infos unter www.andymarek.at 

Hochkarätig. Das Programm von „Kabarett & Musik im Stadtpark“ 

hat auch 2026 für jeden etwas zu bieten. Im Bild: NR Martina Dies-

ner-Wais, BR Viktoria Hutter, Andy Marek, Bgm. Josef Ramharter, 

Vbgm. Marlene Böhm-Lauter und StR Eduard Hieß
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Neues Leben im „s’Gwölb“

www.wav-wohnen.at     
02846/7015

Freie Wohnungen in Waidhofen/Thaya
Böhmgasse 12-16 | 3830 Waidhofen/Thaya

ca. 72 - 75 m² Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
eigener Balkon
eigenes Kellerabteil
Tiefgaragenparkplatz
Fernwärme aus Biomasse
Niedrigenergiebauweise 
      - HWB

RK
: 16 kWh/m²a 

Förderung vom Land NÖ
SOFORT VERFÜGBAR

Da sindDa sindwir wir daheimdaheim!!

auch

 KAUF
möglich!

Alles aus einer Hand 
Holzbau, Massivbau, Tiefbau, Industriebau,
Baustoffhandel & Baumarkt

02862/52785
office@talkner.at

WWW.TALKNER.AT

Leistbare Qualität aus dem
Waldviertel

flexibel. sicher. professionell.
von Planung bis Fertigstellung

BAUEN BRAUCHT VERTRAUEN

HOLZBAU • MASSIVBAU • TIEFBAU • INDUSTRIEBAU

Heidenreichstein
Raabs a. d. Thaya

jetzt
anfragen
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Mit der Wiedereröffnung des kleinen Beisls am Waidhofner 
Hauptplatz 8 ist ein beliebter Treffpunkt für die Bevölke-
rung zurück. Das Lokal lädt nun wieder Jung und Alt zum 
gemütlichen Beisammensein ein. 

Ob auf einen schnellen Kaffee zwischendurch, ein gut ge-
zapftes Bier nach der Arbeit oder einfach nur auf ein kur-
zes Tratscherl vor dem Lokal. Pächterin Leona Ressi, Erwin 
Burggraf und Judith Müllner freuen sich, ein neues Gastro-
nomie-Angebot im Zentrum geschaffen zu haben. 

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 8.00 bis 22.00 Uhr 
Dienstag: 8.00 bis 13.00 Uhr 

Die Gemeinde freut sich über einen weiteren Beitrag zur 
Belebung der Innenstadt und wünscht den Betreibern viel 
Erfolg sowie zahlreiche Gäste.



 

Fakten
zum Unternehmen

Miedler GmbH 
Altwaidhofen 4

3830 Waidhofen an der Thaya 
02842 / 226 11

info@gasthaus-stadler.at
www.gasthaus-stadler.at

Geschäftsführung: 
Michael Miedler

Mitarbeiter: 9

Übernahme: 
Mitte 2024

Öffnungszeiten:

Gasthaus 
Dienstag - Sonntag 

07.30 – 14.00 & 16.00 – 22.00 Uhr 

Tanzcafé Daddy
Freitag ab 20.00 Uhr
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Gasthaus Stadler 
Tradition trifft auf zeitgemäße Ideen
Neue Akzente für einen bewährten 
Treffpunkt in Altwaidhofen
Mit der Übernahme des Gasthau-
ses Stadler in Altwaidhofen Mitte 
2024 durch Michael Miedler wurde 
ein traditionsreicher Gastronomie-
betrieb neu belebt. Der Geschäfts-
führer der Miedler GmbH zu seinen 
Beweggründen:

„Als gelernter Büchsenmacher habe 
ich das Gebäude ursprünglich gekauft, 
um mir einen eigenen Arbeitsplatz 
zu schaffen. Nach umfangreichen 
Umbauarbeiten konnte ich die Räum-
lichkeiten hinter dem Gasthaus zu 
einer Werkstatt umgestalten und für 
meinen Beruf nutzen. Während dieser 
Zeit habe ich jedoch erkannt, welches 
große Potenzial in dem gesamten 
Gebäude steckt. Die Geschichte, die 
Atmosphäre und die Möglichkeiten 

haben mich dazu bewegt, noch einen 
Schritt weiterzugehen. So entstand 
die Entscheidung, das Gasthaus wie-
derzueröffnen und neues Leben in 
das Haus zu bringen — als Ort der 
Begegnung, der Gastfreundschaft und 
der Tradition.
Die Wiedereröffnung wurde von der 
Dorfbevölkerung sehr herzlich aufge-
nommen, worüber wir uns besonders 
freuen. Für die große Unterstützung, 
die vielen positiven Rückmeldungen 
und die Treue möchten wir uns herz-
lich bedanken.“

Ziel der neuen Führung ist es, Bewähr-
tes zu erhalten und gleichzeitig fri-
sche Impulse zu setzen. Das Gast-
haus versteht sich seither als Ort der 
Begegnung, an dem Genuss, Gesellig-
keit und regionale Wirtshauskultur 
im Mittelpunkt stehen.
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Kulinarisches Angebot
•	 MITTAGSMENÜ 

Von Dienstag bis Freitag werden mittags drei ver-
schiedene Tagesgerichte inklusive Suppe angeboten, 
die täglich frisch zubereitet werden und sich sowohl 
an Berufstätige als auch an Stammgäste aus der 
Region richten. Bodenständige Küche, Qualität und 
Verlässlichkeit stehen dabei im Vordergrund.

•	 WOCHENANGEBOT 
Zusätzlich zu den Menüs gibt es eine wöchentlich 
wechselnde Auswahl an À-la-carte-Gerichten für das 
Mittags- und Abendgeschäft. 
 
 

•	 WOCHENEND-KARTE 
Wochenende heißt Zeit zum Abschalten,  
Genießen und Zusammensitzen. 
Damit es kulinarisch nie langweilig wird, gibt es 
im Gasthaus jede Woche eine neue, wechselnde 
Wochenendkarte mit saisonalen Schmankerln und 
frisch zubereiteten Lieblingsgerichten.

•	 HAUSGEMACHTE PIZZA 
Ein Highlight des Hauses sind die Pizza-Speziali-
täten, die sich in Waidhofen und Umgebung rasch 
einen Namen gemacht haben und donnerstags bis 
sonntags jeweils von 16.00 bis 21.00 Uhr angeboten 
werden. Die Kombination aus klassischer Zuberei-
tung und sorgfältig ausgewählten Zutaten spricht 
ein breites Publikum an und ergänzt das traditionel-
le Wirtshausangebot auf zeitgemäße Weise.

Freizeit-Angebot
TANZCAFÉ „DADDY“
Auch das traditionsreiche Tanzcafé, das 
in den 1980er Jahren seine Türen schloss, 
wurde 2024 mit neuem Leben erfüllt. Jeden 
Freitagabend öffnet dieser besondere Ort 
für alle, die Freude an Musik, Tanz und 
echter Wirtshauskultur haben. Hier werden 
Erinnerungen wach – und neue Geschichten 
geschrieben. Das Tanzcafé ist ein Treffpunkt 
für Junggebliebene und Liebhaber ech-
ter Wirtshauskultur. Die originalen Möbel 
des ehemaligen Gasthauses Gramanitsch 
verleihen unseren Räumen eine warme, 
nostalgische Stimmung, die den Charme 
vergangener Zeiten spürbar macht. Ein Ort, 
an dem Erinnerungen wach werden und 
neue Geschichten entstehen.

KEGELBAHN 
Zusätzlich verfügt das Gasthaus über eine Kegelbahn, die gerne für 
Vereinsabende, Feiern oder private Runden genutzt wird. Damit bietet 
das Gasthaus Stadler nicht nur kulinarische, sondern auch freizeit-
liche Möglichkeiten und stärkt seine Rolle als sozialer Treffpunkt in 
Altwaidhofen.

...einfach gut!

Die Geschichte des (Gast-)Hauses geht auf das Jahr 1823 zurück. 
Damals betrieb Josef Hauer an diesem Standort neben seiner Landwirtschaft einen 
kleinen Ausschank. Der Name „Stadler“ kam erstmals 1911 ins Spiel, wird heute für 
viele Waidhofner jedoch hauptsächlich mit Elfi Stadler in Verbindung gebracht, die ab 
1972 an der Seite von Reinhart Stadler das Gasthaus führte. Sie galt als die gute Seele 
des Hauses, deren Herzlichkeit und Gastfreundschaft den Charakter des Wirtshauses 
entscheidend prägte.
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Das Jahr 1926
Waidhofen vor 100 Jahren

Detail am alten Museum in der Wiener Straße aus dem Jahr 1577  

eines der wenigen Renaissance-Elemente in Waidhofen. 

Kriegerdenkmal zum 1. Weltkrieg an der 

Mauer der Marienkapelle ostseitig 

Aus der Stadtchronik im Origi-
nal – inklusive Ergänzungen bzw. 
Erklärungen in kursiver Schrift, um 
die Passagen aus heutiger Sicht 
verständlicher zu machen. Einige 
Beiträge wurden aus Platzgründen 
entfernt:

20. April: Gründung eines Vereins 
der Museumsfreunde auf Vorschlag 
des Bezirkshauptmanns Dr. Franz 
Ehrentraut. Obmann wurde Real-
schulprofessor Dr. Heinrich Rau-
scher, Stellvertreter Lehrer Ignaz 
Jörg, Schriftführer Rechtsanwalt Dr. 
Rudolf Brabbee, Kassier Handels-
schulprofessor Wilhelm Hanisch (Dr. 
Rauscher war Gymnasiallehrer für 
Deutsch, der sich durch den Fund 
des mittelalterlichen Gregorius-Frag-
ments in der Literaturgeschichte 
einen Namen gemacht hatte. Ignaz 
Jörg gilt als Heimatforscher und war 
einer der Begründer des Museums. 
Den Namen Brabbee verbindet man 
hauptsächlich mit Anna Scherb-Brab-
bee als Malerin Waidhofner Alltagss-
zenen. Wilhelm Hanisch galt ab März 
1938 als strammer NS-Parteigenosse. 
Rauscher, Jörg und Brabbee zu Ehren 
wurden Straßen benannt).

Am 27. April fand der kommissi-
onelle Lokalaugenschein für den 
Museumsumbau statt. Die Baube-
willigung für die Instandsetzung 
wurde erteilt (Gemeint ist das alte 
Museum in der Wiener Straße).  

Der deutsche Turnverein legte längs  
der Westseite des Jugendspielplatzes 
den Jahnsteig an (Der Jahnsteig war 
einst viel länger als die kurze Straße 
heute. Der Jugendspielplatz ist das 
Gelände des heutigen Sportplatzes 
des SVW Waidhofen. Der ehemalige 
Jahnsteig verlief dort, wo ab 1966 die 
Tribüne des Birkenstadions errichtet 
wurde, bis dorthin, wo hinter dem 
Sportplatz heute eine freie Fläche 
liegt).
Am 2. Juni wurde zum ersten Mal 
der Muttertag in Waidhofen gefeiert. 
In der Sitzung des Kriegerdenkmal- 
ausschusses vom 28. Juni wurde 
beschlossen, dem Bildhauer Scholz 
die Umsetzung des Objektes „Ross 
mit Krieger“ zu übertragen (gemeint 
ist das Denkmal zu Ehren der Toten 
des 1. Weltkrieges an der Ostseite 
der Marienkapelle).

Aus der Chronik Österreichs 1926: 
•	 Die Seilschwebebahn auf die 

Rax ist die erste dieser Art in 
Österreich. 

•	 Die vier Jahre währende Finanz-
kontrolle Österreichs durch den 
Völkerbund wird aufgehoben.  

•	 Das „Linzer Parteiprogramm“ der 
Sozialdemokraten unter Otto Bau-
er bedeutet eine Hinwendung zum 
„Austromarxismus“. 

•	 Zu Jahresende werden offiziell 
202.000 Arbeitslose unterstützt.  

•	 Im sozialdemokratisch regier-
ten Wien entstehen die ersten 
großen „Höfe“ des kommunalen 
Wohnprogramms. 

•	 In Salzburg wird das Festspielhaus 
ausgebaut.
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Am Hauptplatz nächst der Apothe-
ke wird eine Autowaschgelegenheit 
geschaffen.
Die Typhusepidemie im Herbst 1926 
mit Zentrum in Schwarzenau war 
ausschlaggebend für den Vorschlag 
der Landesregierung an die Gemein-
de Waidhofen, den Infektionspavillon 
der Krankenhausanstalt zu erweitern. 
Bürgermeister Neuwirth und Kauf-
mann Leo Hettler schlugen jedoch 
die Aufstockung des Hauptgebäudes 
um einen zweiten Stock vor. Im Erd-
geschoß sollte ein Trakt als Erweite-
rung einer Infektionsabteilung für den 
Bedarfsfall abschließbar sein.

Im Juli wurde dem ehemaligen Stadt-
arzt Dr. Richard Seligmann der Titel 
„Obermedizinalrat“ verliehen (Dr. 
Seligmann war der erste Primararzt 
im Krankenhaus Waidhofen. Dieses 
befand sich ab 1896 in den Räumen 
des ehemaligen Kapuzinerklosters, 
ab 1905 im neu erbauten Bezirksspi-
tal an der Stelle des heutigen Lan-
desklinikums. 1926 trat Seligmann 
in den Ruhestand. Ein Gedenkstein 
aus Marmor beim Krankenhaus erin-
nert an ihn. Seine Ordination befand 
sich in der Böhmgasse im Haus des 
heutigen Orthopädie-Schuhmachers 
Popp, Nr. 24). 

Stadtchronist Mag. Dr. Erwin Pöppl
Seit 23 Jahren sind die Chroniken unseres Stadtchronisten Mag. Dr. Erwin Pöppl ein 
fixer Bestandteil der Stadtnachrichten. Er plaudert in einzigartiger Weise über inter- 
essante, launige und amüsante Anekdoten aus der Waidhofner Geschichte.

Das Jahr 1926
Waidhofen vor 100 Jahren

Gefallene Waidhofner im 1. Weltkrieg, 

verewigt am Kriegerdenkmal

Gedenkstein für Primar Dr. Seligmann 

im Garten des Landesklinikums 

Der Kiosk der „Pany Res“ (bzw. „Tschik-Res“) 1992 … und heute 

Ex libris des Waidhofner Ehrenbürgers  

Dr. Richard Seligmann.

Am 20. September wurde die städti-
sche Haushaltungsschule mit 14 Schü-
lerinnen eröffnet (Diese Schule wurde 
bis 1934 geführt und befand sich im 
Gebäude der heutigen Post). 
Errichtet wurde in diesem Jahr u.a. ein 
Kiosk für den Trafikanten Ferdinand 
Fröhlich nächst dem ehemaligen Gast-
hof Tiefenböck (= gegenüber der neuen 
evangelischen Kirche. Das Gebäude der 
Trafik feiert damit 2026 seinen 100-jäh-
rigen Bestand. Über viele Jahre führte 
hier die legendäre „Pany Res“, auch 
„Tschik-Res“ genannt, das Regiment. 
1992 übernahm Ernst Christian die Tra-
fik, 2006 dann seine Tochter Eveline. 
Das Grundstück befindet sich im Besitz 
der Wirtschaftskammer).
Nicht in der Chronik angeführt ist 
die Gründung der Molkerei 1926. Das 
Gebäude bestand seit 1928 dort, wo 
der heutige Penny-Markt zu finden ist. 
Im Amtsblatt der Bezirkshauptmann-
schaft 1926 erschienen stadtbekannte 
Namen wie Eder (später Heindl, „Der 
Gast frisst die Knödel net“), Lambert 
Biedermann (Drogerie, Sohn Walter), 
Leopold Schöfbeck (Fleischhauer), 
Johann Stocklasa (Sattler) und Lud-
wig Pibus (Bandagen, Wiener Straße, 
Sohn Leopold gilt als Original und 
Sprachengenie). 
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Stromaggregate für Digitalfunksender-Versorgung

Brandheiß
News von der Feuerwehr Waidhofen

Feuerwehrjugend-Stunde einmal anders
Am 31. Jänner erlebte die Feuerwehrjugend Waidhofen 
eine besondere Jugendstunde: 16 Kinder starteten mit 
vier Betreuern am Eislaufplatz Thayaland sportlich in 
den Tag, stärkten sich anschließend mit Pizza und ließen 
das Treffen mit dem Feuerwehrfilm „Alarm“ gemütlich 
ausklingen. 

Das abwechslungsreiche Programm förderte Teamgeist, 
Gemeinschaft und Kameradschaft innerhalb der Gruppe.

Am 8. Jänner wurden im Feuerwehrhaus Waidhofen drei 
moderne Stromaggregate an die Freiwilligen Feuerwehren 
Groß-Siegharts, Karlstein und Waidhofen übergeben. Die 
Geräte sind Teil der Blackout-Vorsorge des Landes Nieder-
österreich und sichern im Ernstfall die Stromversorgung 
wichtiger Digitalfunksendeanlagen.
Die leistungsfähigen Hybridaggregate können mit Benzin 
oder Gas betrieben werden und gewährleisten auch bei 
einem Stromausfall eine stabile Kommunikation der 
Einsatzorganisationen. Damit wird die Einsatzbereitschaft 
der Feuerwehren im Bezirk gestärkt und die Sicherheit der 
Bevölkerung nachhaltig erhöht.

Feuerwehrjugend absolviert Erprobung
Am 17. Jänner absolvierten die Mitglieder der Feuerwehr-
jugend Waidhofen erfolgreich die 1., 2. und 3. Erprobung 
sowie das 2. Erprobungs-Spiel. Nach intensiver Vorberei-
tung stellten die Jugendlichen bei mehreren Stationen ihr 
Feuerwehrwissen und ihre praktischen Fähigkeiten unter 
Beweis und meisterten alle Aufgaben mit großem Erfolg.
Für die erbrachten Leistungen erhielten sie im 

Feuerwehrhaus ihre Abzeichen und Erprobungsstrei-
fen überreicht. Die Feuerwehrführung gratulierte den 
Jugendlichen zur erfolgreichen Absolvierung und dankte 
für ihren Einsatz. 
Zudem wurde Jugendbetreuerin Julia Pollek im Rahmen 
der Feierlichkeiten mit einem Ständchen zum Geburtstag 
überrascht.
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Neuigkeiten aus dem
Landesklinikum

Gesundheitsversorgung. Der Vorstand der NÖ Landesgesundheits-

agentur, Mag. Dr. Bernhard Kadlec, besuchte das Landesklinikum 

Waidhofen zu einem „Come-together“, um im persönlichen 

Austausch mit Führungskräften und Betriebsrat aktuelle Themen 

und Herausforderungen im Gesundheitswesen zu besprechen, ins-

besondere die Rolle des Klinikums in der regionalen Versorgung, 

die Weiterentwicklung medizinischer Angebote und künftige 

Kooperationsmöglichkeiten. 

Kreativität. Die in Limbach lebende Künstlerin Genowefa Berger 

präsentiert auf Ebene 4 des Landesklinikums noch bis Ende April 

ihre Bilderausstellung „Reise zum eigenen Selbst“. Sie beschäftigt 

sich vor allem mit dreidimensionalen Kunstwerken, Upcycling 

und Mixed-Media-Techniken sowie Acrylic-Pouring. Für Berger 

ist Kunst ein Ausdruck von Freiheit und Fantasie, der Stress und 

Sorgen vergessen lässt. 

Fachkompetenz. Oberärztin Dr. Veronika Koudelkova (sitzend) 

verstärkt seit Oktober das Team der Inneren Medizin. Sie absol-

vierte ihr Medizinstudium in Pilsen und ihre Facharztausbildung 

in Jena, wo sie auch ihr besonderes Interesse für die Hämatologie 

und internistische Onkologie entwickelte.

Umweltbewusstsein. Mit der Verleihung der Plakette „Natur im 

Garten“ wird das Engagement des Landesklinikums für naturnahe, 

ökologische und nachhaltige Grünräume anerkannt. Das Konzept 

umfasst den Verzicht auf chemisch-synthetische Mittel, stand-

ortgerechte Bepflanzung mit heimischen Pflanzen, unversiegelte 

Flächen, Wildgehölze, Kräuterbeete, Hochbeete, Beerensträucher, 

Kompostnutzung sowie barrierefreie Ruhe- und Aktivzonen. 

Erfolgskurs. Rund 50 % aller Operationen im Landesklinikum  

werden bereits tagesklinisch durchgeführt, die Zahl stieg von 

1.042 Eingriffen im Jahr 2024 auf 1.122 im Jahr 2025. Zu den  

häufigsten zählen Narben-, Nabel- und Leistenbrüche, Krampf-

adern, Hämorrhoiden-Lasertherapie, Arthroskopien, Karpal- 

tunnelsyndrom sowie Hallux- und Fersensporn-Operationen.  

Die interdisziplinäre Tagesklinik gilt damit als wichtiger Zukunfts-

baustein des Standorts und steht für moderne, patienten- 

orientierte Versorgung mit kurzer Aufenthaltsdauer.
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„Helfen macht glücklich!“. Diese Motivation gab der bisherige 

Bezirksstellenleiter Günter Stöger (Mitte) dem neuen Team, beste-

hend aus Stv. Michael Jäger, Leiter Christian Hrauda, Stv. Christian 

Schleritzko und GF Bernhard Schierer, mit.

Erste-Hilfe-Kurse
Im Notfall erinnert man sich dank hohem Praxisanteil 

immer an die lebensrettenden Griffe 
Die Kurse finden in der Rotkreuz-Bezirksstelle 

Waidhofen statt und sind unter erstehilfe.at buchbar.

Führerscheinkurs (6 Std.): 
Samstag, 21. März 2026

Kindernotfallkurs (8 Std.): 
Samstag, 4. April 2026

Auffrischungskurs (8 Std.): 
Mittwoch, 15. April 2026
Samstag, 16. Mai 2026
Grundkurs (16 Std.): 

Samstag/Sonntag, 9. & 10. Mai 2026

Weil auch psychische Wunden schmerzen:
Psychische Erste-Hilfe kompakt (4 Std.): 

Freitag, 27. März 2026

Neuwahl der Bezirksstellenleitung
Turnusgemäß alle fünf Jahre wurde bei der Bezirksstellen-
versammlung am 13. Februar eine neue Leitung gewählt. 
Der bisherige Bezirksstellenleiter Günter Stöger blickte 
in seinen Abschiedsworten auf seine Amtszeit seit 2016 
zurück. Er hob wichtige Projekte hervor, wie z.B. die 
Flüchtlingsunterkünfte, den Henry-Laden, den Ankauf des 
Jirku-Areals, die Stärkung der Jugendgruppen sowie die 
Bewältigung der Corona-Pandemie. Besonders betonte er 
den starken Zusammenhalt der Rotkreuz-Gemeinschaft 
und die gute Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen 
und der Stadtgemeinde Waidhofen.
Zum neuen Bezirksstellenleiter wurde der bisherige Stell-
vertreter Christian Hrauda gewählt, der seit 30 Jahren 
beim Roten Kreuz tätig ist und seit 2006 die Stellvertre-
ter-Funktion innehatte. Als Stellvertreter fungieren nun 

Christian Schleritzko und Michael Jäger. Schleritzko beklei-
det dieses Amt schon seit 2021. Michael Jäger begann im 
Jahr 2005 als Zivildienstleistender und ist – neben seiner 
rettungsdienstlichen Ausbildung als Notfallsanitäter mit 
der Zusatzqualifikation „NKV“ vor allem im Bereich der 
Ausbildung aktiv.
Gemeinsam mit Bezirksstellengeschäftsführer Bernhard 
Schierer soll die neue Leitung bis 2031 die positive Ent-
wicklung fortsetzen. Schwerpunkte sind dabei der Ausbau 
von Aus- und Fortbildung, die Stärkung der Zusammen-
arbeit und Kommunikation, die Weiterentwicklung der 
Gesundheits- und Sozialdienste sowie die Förderung der 
Jugendarbeit.

Hilfe über das Telefon? Ehrensache.
Bettina Mader, ehrenamtliche Mitarbeiterin 

beim Roten Kreuz Waidhofen, unterstützt 
seit Kurzem als Telefonberaterin das 

Team der Ö3-Kummernummer. 

Dieses kostenlose, anonyme Hilfsan-
gebot von Hitradio Ö3 und dem Öster-

reichischen Roten Kreuz kann täglich 
von 16.00 Uhr bis Mitternacht unter der 

Telefonnummer 116 123 genutzt werden. Es 
richtet sich an Menschen, die Sorgen haben, sich einsam 
fühlen oder einfach jemanden zum Reden brauchen. Am 
anderen Ende hören geschulte, ehrenamtliche Telefon-
berater zu, nehmen Probleme ernst und helfen dabei, 
Gedanken zu ordnen – vertraulich, wertschätzend und 
ohne Druck. 

Bettina Mader erledigt ihre Dienste dabei direkt aus der 
Bezirksstelle Waidhofen. Das gesamte Team wünscht 
der Kollegin alles Gute für die verantwortungsvolle neue 
Aufgabe.

Aktuelles vom
Roten Kreuz

Landesjugendbewerb 2026 in Waidhofen
Save the Date! Am 6. Juni findet im Rahmen des Waidhofner Volksfestes der NÖ Landes-
jugendbewerb des Roten Kreuzes statt. Jugendgruppen aus ganz Niederösterreich zeigen 
in mehreren Stationen im Stadtgebiet ihr Können, die Siegerehrung folgt am Festgelän-
de. Unter dem Motto, „#miteinander“ werden die Mitglieder der Rotkreuz-Bezirksstelle 
Waidhofen zusammen mit dem Rotkreuz-Landesverband Niederösterreich dieses Event 
stemmen – mit dem Ziel, den Kindern einen schönen Tag zu bereiten, den sie nicht mehr 
vergessen werden.
Helfende Hände sind herzlich willkommen! Infos bei der Bezirksstelle (T: 059 / 144 70000).
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Beim diesjährigen Neujahrsempfang im PBZ konnte der 
kaufmännische Direktor Rainer Hirschmann 45 Ehrenamt-
liche und das Team Ehrenamts- und Alltagsbegleitung 
willkommen heißen und gemeinsam auf das neue Jahr 
anstoßen. In seiner Ansprache hob er die wertvolle Rolle 
des Ehrenamts für das Wohl der Bewohner hervor. Neue 
ehrenamtliche Mitglieder sowie die neuen Teilnehmerin-
nen des Freiwilligen Sozialen Jahres, Lara Fraißl und Emma 
Wagner, wurden vorgestellt, bevor der Abend in geselliger 
Runde gemütlich ausklang. 

Pflege- und
Betreuungszentrum

Am 19. Jänner verwandelte sich das PBZ beim Faschings-
fest in einen fröhlichen „Tierpark“. Unter dem Motto 
„Die Tiere sind los“ sorgten verkleidete Mitarbeitende, 
Ehrenamtliche und „Die Schlosskogler“ mit viel Humor, 
Musik und Tanz für beste Stimmung und einen unver-
gesslichen Nachmittag für die Bewohner. Stundenlang 
flatterten, hüpften und tanzten die Tiere durch das Haus 
und ließen sich nur kurz mit Krapfen und Kaffee zähmen. 
Zurück blieben lachende Gesichter und die Hoffnung auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr.

HÖRMANN

Schrems und Waidhofen
02853/20300

www.expert-hoermann.at | info@expert-hoermann.at

02842/51600

Blitzschutzsysteme, Erdungs-
anlagen und Risikoanalysen

Photovoltaikanlagen, Speicher-
lösungen und Ladeinfrastruktur

Elektrogeräte, Zubehör und profes-
sionelle Fachberatung

moderne Elektroinstallationen für
Privat - Gewerbe - Industrie

Professioneller Störungsdienst für
Privat - Gewerbe - Industrie

Alarm- und Videotechnik,
Glasfaser, Internet und Netzwerk

Vor-Ort Serviceleistungen von Haus-
haltsgeräten, Unterhaltungselektro-
nik uvm. 

Wir bieten Ihnen professionelle 
Lösungen rund um alle Bereiche 
der modernen Elektro-Technik.
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Sozialstation
Bahnhofstraße 18

 
Betreuen und Pflegen 
zu Hause, Beratung: 

Mo, Di, Do 11.00 bis 12.00 Uhr
DGKP Bettina Kiefl

M: 0676/83 84 42 06
 
 

Familienberatung 
M: 0676 /838 44 83 84 

 
Suchtberatung 

M: 0676/838 44 88 337 
kostenlos und vertraulich

Hilfswerk Thayatal
Bahnhofstraße 25 

Hilfe und Pflege daheim
T: 059249/579 10

Kinder, Jugend und Familie 
T: 02822/542 22

www.hilfswerk.at

Böhmgasse 30 (Ruby-Passage)
www.fbwv.at – office@fbwv.at

Beratung für  Frauen & Mädchen 
bei persönlichen Krisen, 

familiären Problemen, sozialen 
Angelegenheiten oder Fragen zur 

Existenzsicherung. 

Terminvereinbarung: 
02842/241 32 oder 02822/522 71

Frauenmutmachgruppe
Selbsthilfegruppe zu den 

Themen Selbstfürsorge und 
Überforderung

Oft stehen gerade Frauen 
ziemlich alleine da, wenn sie 
neben der Arbeit gleichzeitig 
Ansprechpartnerin für Kinder, 
Eltern, Partner oder Freunde 

sein sollen/wollen. 
In der Frauenmutmach-

gruppe finden Sie kostenlose 
Unterstützung.

Sprechtage
jeden 2. und 4. Dienstag im 

Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr 
in der AK NÖ, Thayastraße 5

Persönliche Beratungen: 
telefonische

Terminvereinbarung
unter 01/406 15 86 – 47 DW

ÖZIV SUPPORT Coaching
unterstützt Menschen mit Körper- und/oder Sinnes-
behinderungen sowie chronischen Krankheiten und 
besonderen Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt.

Monika Kloiber
Tel: 0664 / 881 04 008

E: monika.kloiber@oeziv.org
Gymnasiumstraße 3 / 403

Info & Vermittlung
von Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon, 

Heilbehelfen und  Angehörigenberatung 
M: 0676/8676 oder W: www.noe-volkshilfe.at 

Wasserversorgung
Bei technischen Gebrechen an öffentlichen 

Wasserentnahme-Einrichtungen 
(Rohrbruch, defekte Absperrhähne, ... ) 

wenden Sie sich bitte an 0664 / 314 57 60

Bestattung
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an: 

02842 / 503-22 oder 
0664 / 314 57 61
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Frühjahrsputz 
 für den Darm

Die Feiertage haben unseren 
Darm stark gefordert, zucker- 
und fettreiche Nahrung, Alkohol 
und Stress haben Spuren hin-
terlassen. Viele Menschen mer-
ken, dass ihre Verdauung nicht 
„rund“ läuft. Das Frühjahr ist die 
ideale Zeit, um eine Darmkur zu 
machen und diesem wichtigen 
Organ etwas Aufmerksamkeit zu 
schenken. 
Spezielle Kräuterextrakte helfen 
bei der Regeneration der Darm-
schleimhaut und wirken Gär- 
und Fäulnisprozessen entgegen. 
Hochwertige Probiotika bringen 
den Darm in Schwung – Blähun-
gen, Völlegefühl, unregelmäßi-
ger Stuhlgang werden reduziert. 
Ideal ist die Ergänzung mit spe-
ziellen Vitaminpräparaten, die 
Biotin und Niacin enthalten. Sie 
fördern die Regeneration der 
Darmschleimhaut. 
Ausreichend Bewegung und eine 
ballaststoff- und nährstoffreiche 
Ernährung runden eine Darmkur 
ab. So können wir voller Elan ins 
neue Jahr starten! 

Herzlichst Ihre
Mag. pharm Brigitte Kranyak
Apothekerin aus Waidhofen
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Erste anwaltliche 
Auskunft

Die von der Rechtsanwaltskam-
mer eingerichtete unentgeltliche 
„Erste anwaltliche Auskunft“ wird 
von Rechtsanwälten in Waidhofen 
an der Thaya an folgenden Tagen 

erteilt:

2. April 2026
Mag. Elisabeth 

MÜLLER-OZLBERGER
02842 / 270 13

16.30 bis 17.30 Uhr

14. Mai 2026
Dr. Mario NOE-NORDBERG

02842 / 525 70
8.00 bis 9.00 Uhr

Nur gegen Voranmeldung:
www.raknoe.at

Stillberatung &
Mutter-Eltern- 

Beratung
Stillberatung:

jeden 1. Donnerstag im Monat
von 13.00 bis 14.00 Uhr,

jeden 2., 3., 4. Donnerstag  
von 8.00 bis 9.00 Uhr.

Jugendberatungsstelle, 
Niederleuthnerstraße 6

Mutter-Eltern-Beratung:
jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 14.00 bis 15.00 Uhr.

Jugendberatungsstelle, 
Niederleuthnerstraße 6

Babytreff:
jeden 2. und 4. Donnerstag 

im Monat 
von 9.15 bis 11.15 Uhr.

Hebammenordination, 
Böhmgasse 28

Infos bei Alexandra Hirsch unter 
0660 / 145 11 82
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Ärzte
7. März 2026

Dr. Thurner / Kautzen
02864 / 2420

8. März 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

14. März 2026
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

15. März 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

21. & 22. März 2026
Dr. Pallisch / Groß-Siegharts

02847 / 403 33

28. März 2026
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

29. März 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

4. April 2026 
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

5. April 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

6. April 2026
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

Ärzte
11. April 2026

Dr. Thurner / Kautzen
02864 / 2420 

12. April 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

18. & 19. April 2026
Dr. Kreuter / Groß-Siegharts

02847 403 44

25. & 26. April 2026
Dr. Pallisch / Groß-Siegharts

02847 / 403 33

1. Mai 2026
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

2. Mai 2026
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

3. Mai 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

9. & 10. Mai 2026
Dr. Pallisch / Groß-Siegharts

02847 / 403 33

14. Mai 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

16. & 17. Mai 2026
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

Zahnärzte
jeweils von 9.00 – 13.00 Uhr

7. & 8. März 2026
Dr. Sadeghyar / Allentsteig 

02824 / 224 94

14. & 15. März 2026
Dr. Bilek / Hoheneich

02852 / 518 60

21. & 22. März 2026
Dr. Börner / Groß-Siegharts

02847 / 222 10

28. & 29. März 2026
Dr. Pesamosca-Riebler / 

Zwettl
02822 / 529 68

4. bis 6. April 2026
Dr. Herzog / Gmünd 

02852 / 209 20

11. & 12. April 2026
Dr. Pesamosca-Riebler / 

Zwettl
02822 / 529 68

18. & 19. April 2026
Dr. Fietz / Zwettl 

02822 / 535 68

25. & 26. April 2026
Dr. Mann / Langenlois

02734 / 2228

1. bis 3. Mai 2026
Dr. Bilek / Hoheneich

02852 / 51860

9. & 10. Mai 2026
Dr. Zaidan / Kirchberg am 

Walde 
02854 / 611 11

14. Mai 2026
Dr. Toth / Thaya
02842 / 546 32

16. & 17. Mai 2026
Dr. Hoffmann-Höld / 

Waldhausen
02877 / 200 77

Apotheken
 März 2026: 

9., 10., 12., 13., 28., 29.
 April 2026: 

2., 18., 19., 20., 21., 23., 24., 29., 
30.

 Mai 2026: 
9., 10., 11., 12., 14., 15., 

Apotheke 
„Zum Schwarzen Adler“
Waidhofen an der Thaya

02842 / 525 74

 März 2026: 
14., 15., 16., 17., 19., 20..

 April 2026: 
6., 7., 9., 10., 25., 26., 27., 28., 30.

 Mai 2026: 
16., 17.

Apotheke 
„Zum hl. Hubertus“

Waidhofen an der Thaya
02842 / 537 57

 März 2026: 
1., 2., 3., 5., 21., 22., 23., 24., 26., 

27., 
 April 2026: 

11., 12., 13., 14., 16., 17., 
 Mai 2026: 
4., 5., 7., 8.

Dreifaltigkeits-Apotheke
Groß-Siegharts
02847 / 2419

 März 2026: 
4., 6., 7., 8., 11., 18., 25.,

 April 2026: 
1., 3., 4., 5., 8., 15. 22., 29.,

 Mai 2026: 
1., 2., 3., 6., 13.

Landschafts-Apotheke
Raabs an der Thaya

02846 / 236

Tierärzte
Bitte um telefonische 

Vereinbarung!

Praxis für Klein- und 
Großtiere

Ziegelofenweg 2
Mag. Michael Steininger

0664 / 11 44 399
Chiropraktik und Akku-

punktur für Tiere
Dr. Barbara Freudenschuss

0670 / 60 72 948
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Sommerzeit-
beginn

Sonntag, 29. März 2026
Die Uhren werden in der 
Nacht von Samstag auf 

Sonntag von 2.00 Uhr auf 
3.00 Uhr vorgestellt!

Ärzte-Urlaub
Dr. Höpfl: 

20. März 2026
3. April 2026
6. April 2026
22. Mai 2026
5. Juni 2026

Dr. Eisen: 
10. bis 13. März 2026

15. Mai 2026

Dr. Brunner: 
30. März bis 3. April 2026

15. Mai 2026

Dr. Frank:
2. & 3. April 2026

Ausblick
Sommerurlaube

Dr. Höpfl: 
6. bis 26. Juli 2026

17. & 18. September 2026

Dr. Eisen: 
21. Juli bis 7. August 2026

Dr. Brunner: 
10. bis 30. August 2026

7. September 2026

Dr. Frank:
3. bis 16. August 2026

31. August bis 
6. September 2026

Die Bereitschaftsdienste der Ärzte am Wochenende und an Feiertagen reichen von 8.00 bis 14.00 Uhr. Der nächt- 
liche Bereitschaftsdienst (von 19.00 bis 7.00 Uhr) ist unter der Telefonnummer 141 (Ärztenotdienst) zu erreichen.

...einfach
sicher!


